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Jetzt online einkaufen:

shop.gartencenter-schloesser.de
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shop.gartencenter-schloesser.de

shop.gartencenter-schloesser.de

09.06. Pfi ngstsonntag:
 10.00 - 12.00 Uhr
10.06. Pfi ngstmontag:
 geschlossen
20.06. Fronleichnam:
 10.00 - 12.00 Uhr

Mo. - Fr.: 9.00 - 19.00 Uhr
Sa.: 9.00 - 18.00 Uhr
So.: 10.00 - 12.00 Uhr

Gartencenter Schloesser
gartencenter-schloesser.de

Seerosenwoche
vom 11. bis 15. Juni

Miniteiche, Fässer, Terrassenbecken:

Wir zeigen Ihnen wie die Schönheit der Seerosen 
auf Ihrer Terrasse und Balkon zur Geltung kommt 
– lassen Sie sich überraschen!

Unser
Angebot:
Beim Kauf von
Seerose und Korb
bereiten wir die
Seerose kostenlos
für die Auspflanzung 
vor.

Die Qualitätserde 
und das Pflanzen
ist für Sie gratis.

Gültig ausschließlich
vom 11. bis 15. Juni



Liebe Leserinnen, liebe Leser,

Titelfoto: Africa Studio – stock.adobe.com

EditoriaL



als Moerser war ich natürlich schon oft auf dem Moers-Fes-
tival. Früher, als es noch im Park stattfand und nicht in der 
Festivalhalle, hatte es meines Erachtens schon etwas mehr 
Charme. Diesen Nachteil macht das kostenlose Außenpro-
gramm an der Halle und in der Innenstadt inzwischen aber 
wieder ein bisschen wett.

Es ist ja gerade dieses kunterbunte Treiben, was das Moers-
Festival (siehe Vorschau ab Seite 24) zu etwas Besonderem 
macht – ich freue mich drauf und bin in diesem Jahr be-
stimmt wieder dabei.

Ich wünsche Ihnen einen Juni, der genauso bunt wird wie 
das Moers-Festival!

Frederik Schmitt
und das MM-Team 
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Telefon 02841-91990

Keine Experimente!
Verkauf und Vermietung einer Immobilie 
sind Vertrauenssache – nutzen Sie unsere 
langjährige Erfahrung und Kompetenz.
...seit über 50 Jahren erfolgreich in Moers.

Uerdinger Str. 24, 47441 Moers
www.hoffmann-ivd.de

Bettina und Eckhard Brotte
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Thomas-Edison-Str. 13
47445 Moers

Tel. 0 28 41 / 88 40 631
elektro-kossmann.com

KOMFORTABEL

ihr Zuhause – mehr Komfort 

und Lebensqualität

NACHHALTIG

Energieverbrauch senken – 

Ressourcen nutzen

SICHER

alles unter Kontrolle – 

zuhause und unterwegs

Individuell planen und umsetzen
mit Elektro Kossmann. TÜV-ZERTIFIZIERT

KOMFORTABEL

SMART HOME.

IHR ZUHAUSE KOMPATIBEL 

MIT DER ZUKUNFT!
16  Besser abreißen: Thorsten Kamp, 
Technischer Beigeordneter der Stadt, 
hält das Finanzamts-Gebäude für einen 
architektonischen Fehlgriff.

26  Fisch-Bonbons? Das klingt erst mal 
irre! Aber Küchenchef Wolfgang Labudda 
von Wellings Parkhotel weiß ganz genau, 
was er tut ... 

EiNFaCH LECKEr

arCHitEKtUr  
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Thomas-Edison-Str. 13
47445 Moers

Tel. 0 28 41 / 88 40 631
elektro-kossmann.com

KOMFORTABEL

ihr Zuhause – mehr Komfort 

und Lebensqualität

NACHHALTIG

Energieverbrauch senken – 

Ressourcen nutzen

SICHER

alles unter Kontrolle – 

zuhause und unterwegs

Individuell planen und umsetzen
mit Elektro Kossmann. TÜV-ZERTIFIZIERT

KOMFORTABEL

SMART HOME.

IHR ZUHAUSE KOMPATIBEL 

MIT DER ZUKUNFT!

33  Kultur pur im Juni: Jazz beim Moers-
Festival, Heimatkultur bei der „Extra-
Schicht“ und viel gute Laune beim 
Streetfood & Music-Festival. 

45  Daniela Gillner hat in unser Poesie-Al-
bum geschrieben. Die Moerser Stadtarchi-
varin ist süchtig nach Serien und macht 
gern Yoga.

18  Ingrid Theis und Eberhard 
Bergs begleiten in ihrer Freizeit 
Gruppenreisen. Ihre Aufgabe: 
Alle Reisenden sollen sich 
wohlfühlen. Wie sie das schaffen, 
erzählen sie im Interview.

tErmiNE daS BiN iCH! rUBriKEN

6-10 MOSAIK

16-17 MOERS IN ZAHLEN

26-27  EINFACH LECKER

28-29 RATGEBER

30-31 UNTERHALTUNG

32 EXPO

33-43  VERANSTALTUNGSKALENDER

43 IMPRESSUM

44  APOTHEKENNOTDIENSTE
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Greif zum Stift!
Wie malt man einen Manga? Das und vieles mehr über 
Comics erfährt man beim Manga-Tag am Samstag, 9. Juni, 
auf dem Gelände des 
Moers-Festivals im Frei-
zeitpark. Organisiert wird 
das kostenlose Angebot 
(14 bis 18 Uhr) von der 
Moerser Comiczeichne-
rin Jen Satora mit ihrer 
„New School of Comic 
Arts“. Man kann dabei 
geübten Zeichnern über 
die Schulter schauen – 
oder es gleich selbst ein-
mal probieren und unter 
Anleitung eine Manga-
Figur malen. Materialien 
und Übungsvorlagen 
werden gestellt, die besten Bilder werden gleich vor Ort 
ausgestellt. Eine Anmeldung ist nicht nötig.

auf dem Pfad der Kunst
Auf einem kleinen Kunstpfad durch Repelen laden 
fünf Künstler am Wochenende des 1. und 2. Juni in 

ihre Ateliers ein. Die 
Künstler präsentieren in 
drei Ateliers Fotografien, 
Gemälde, Skulpturen 
und andere Objekte. Die 
Ateliers und Gärten sind 
auf einem kleinen Rund-
weg – dem Kunstpfad – 
zu Fuß oder per Rad gut 
erreichbar; zudem sind 
ausreichend Parkplätze 

vorhanden. Am Samstag sind die Ateliers von 14 bis 18 
Uhr geöffnet, am Sonntag von 11 bis 18 Uhr. Ein guter 
Startpunkt ist das Atelier von Jutta Vogelsberger am 
Jungbornpark 189: Ihr Garten, der gleichzeitig auch 
Ausstellungsraum ist, wird durch die ausgestellten 
Kunstwerke zu einem verzaubernden kleinen Paradies. 
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Naturschönheiten  
in der dorfkirche
Martin Lux wohnt seit 45 Jahren in Repelen – fotografie-
ren tut er aber schon viel länger, vor allem Landschaften. 
Jetzt stellt der Pensionär und Hobbyfotograf erstmals in 
der Dorfkirche aus – 19 Naturaufnahmen unter dem Titel 
„Schöpfung Gottes – Natur“. Lux‘ Bilder werden bis zum 
Ende der Sommerferien in der Dorfkirche zu sehen sein. 
Am Austellungsende können alle Bilder für den guten 
Zweck erworben werden. Der Erlös geht zu 100 Prozent an 
„Brot für die Welt“. Kontakt: otten@kirche-repelen.de

Nachtschicht für alle!
Moers beteiligt sich auch in diesem Jahr an der 
„ExtraSchicht“. Am Samstag, 29. Juni, gibt’s am 
Industriedenkmal Rheinpreußen Schacht IV ein 
buntes Programm: Um 18 Uhr eröffnet der Knap-
penchor Rheinland den Abend. Von da an bis 
2 Uhr können die Gäste an Führungen durch das 
Denkmal teilnehmen. Unter dem Motto „Mit Kum-
pels auf Kohle“ taucht man in unterirdische Kata-
komben ein und kann eine im Original erhaltene 
Fördermaschine bestaunen. Auch das Schloss-
theater beteiligt sich und nimmt die Gäste mit 
auf eine Reise durch Raum und Zeit (um 19 und 
21 Uhr). Um 20 und 22 Uhr sind alle Gäste zum 
Mitsingen eingeladen: Vor der Fördermaschine werden gemeinsam Lieder gesungen. Den Höhepunkt bildet das musika-
lische Feuerwerk „Ode an die Freude“ um 22.50 Uhr. Das Feuerwerk wird begleitet von einer Licht- und Sound-Illumination.  
Die „ExtraSchicht“ findet in insgesamt 24 Städten des Ruhrgebiets mit etwa 500 Programmpunkten statt. Das Programm 
reicht von klassischer Musik über Theater und Comedy bis hin zu Führungen – alles eingebettet in Kulissen der Industrie-
kultur. Von 18 bis 2 Uhr fahren Shuttlebusse zwischen den Spielorten hin und her. Wer ein Ticket besitzt, kann diese Busse 
kostenlos nutzen. Ein Ticket für das gesamte Festival kostet im Vorverkauf 17 Euro. Ermäßigte Tickets, zum Beispiel für Schüler, 
Studenten oder Erwerbslose, kosten 14 Euro. Weitere Infos: www.extraschicht.de.

Anzeigenvorlage: 
Moerser Monat
AB 01/2018

Farbe: 4 c
Format 1/4 Seite - 70 x 94 mm

VOORGANG
Seit 1839

MOERSER BESTATTUNGSHAUS

Sofort-Hilfe 
Tag + Nacht

( 02841 ) 22 134
47441 Moers · Oberwallstr. 13

Kostenlose Info über günstige Bestattungen 
www.voorgang-bestattungen.de
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Heinz baut
im September beginnt für das ComedyArts-Festival 
eine neue Ära: Vom 12. bis zum 15. September steht 
es erstmals unter der Leitung von Betti Ixkes, die die 
Nachfolge von Holger Ehrich angetreten hat. Das Pro-
gramm steht bereits fest, es ist unter www.comedy-
arts.de zu sehen. Vor der Festivalhalle wird auch 2019 
wieder ein „Boulevard“ mit Biergarten-Atmosphäre, 
leckerem Essen und Unterhaltung locken. Hier kann 
man am Freitag, dem zweiten Tag des Festivals, auch 
die Show „Heinz baut“ miterleben. Julian Bellini (Foto) 
baut mit 50 Eschenstangen und einigen Flachseilen 
einen Turm. Karten für das Festival gibt es ab 29,60 
Euro zum Beispiel bei der Stadtinformation oder auf 
www.adticket.de. Das Kombiticket für Freitag und 
Samstag kostet im Vorverkauf 50,50 Euro, als Jugend-
SparTicket 31,80 Euro.

Liverpool am Kö
1988 wurde der Fußgängertunnel am Königlichen 
Hof aus Kostengründen geschlossen und zugemauert. 
Da er aber nicht zugeschüttet wurde, sieht’s dort un-

ten noch aus wie 1988, 
wovon zum Beispiel 
alte Plakate zeugen. 
Bei einer Besichtigung 
hat die Stadt jüngst ei-
nen ganz kurzen Film 
dazu gedreht, in dem 
man neben eingeschla-

genen Vitrinen und vielen Pfützen auch eine große 
Wandschmiererei sehen kann: „Liverpool FC“ steht dort 
geschrieben. 21 Jahre später ist das Graffito wieder 
aktuell: Am 1. Juni steht nämlich der FC Liverpool im 
Endspiel um die Champions League im europäischen 
Fußball. Gegner sind dann die Tottenham Hotspurs. 
Diese beiden Mannschaften haben vor langer Zeit ein-
mal direkt hintereinander den damaligen UEFA-Pokal 
gewonnen. 1972/73 war das. Und jetzt raten Sie ein-
mal, wann der Kö-Tunnel fertiggestellt wurde? Genau! 
Den Film findet man unter youtu.be/Xlnnp_pMYMU.

Seit über 60 Jahren

Ihr Immobilienpartner 
in Moers

Wohnungsbau Stadt Moers GmbH
Landwehrstraße 6 · 47441 Moers
Tel. 0 28 41 / 91 70-10
Fax: 0 28 41 / 91 70-66
www.wohnungsbau-stadt-moers.de
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anmelden für die tummelferien?
Schnell sein lohnt sich: Am Montag, 3. Juni, starten die Anmel-
dungen für die diesjährigen Tummelferien. Der Spielpunkt in 
Asberg ist besonders beliebt: Hier sind die Plätze meist binnen 
weniger Stunden ausverkauft. Auch für die anderen vier Standor-
te können Eltern ihre Kinder für die 49. Tummelferien registrieren. 
Vorrang haben dabei Moerser Kinder – Auswärtige können zu-
nächst nicht berücksichtig werden. Zwei Wochen vor Beginn der 
Tummelferien werden die Restplätze (sofern noch verfügbar) an 
Kinder von außerhalb vergeben.

Das beliebte Ferienprogramm für Kinder im Alter 
von 6 bis 14 Jahren findet in diesem Jahr vom 15. bis 31. 
Juli statt. In der Innenstadt (Freizeitpark/Rodelhügel), 
in Kapellen (Spielhaus Kapellen), Asberg (Turnhalle 
Asberger Straße), Meerbeck (Turnhalle Römerstraße/
Bismarckstraße) und Repelen (Offene Einrichtung für 
Kinder, Talstraße 45b) wird von montags bis freitags 
von 9.30 bis 16 Uhr jeweils ein abwechslungsreiches 
Programm angeboten. Zu den Highlights gehören 
wieder die Kids-Parade durch die Innenstadt (23. Juli) 
und der Familientag im Spielpunkt Innenstadt am 
28. Juli, bei dem alle Tummelferien-Kinder dabei sein 
können. Die Offene Einrichtung für Kinder „Asbär“ der 
Arbeiterwohlfahrt Kreis Wesel führt das Programm in 
Asberg durch. Der Ferienspaß kostet 50 Euro. Inhaber 
des Moers-Passes zahlen einen ermäßigten Beitrag (25 
Euro). Weitere Infos:  201-885.

Dr. med. Melanie Schulz

Medizinische Laserpraxis Moers

Haagstraße 35 • 47441 Moers
+ 49 (0) 2841 - 921788

Dermatologische Behandlung 

Ästhetische Behandlung 

Faltenbehandlung

Laserbehandlung
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Der ADFC Moers und der Verein „Erinnern 
für die Zukunft“ veranstalten in diesem Juni 
zum ersten Mal eine gemeinsame Fahrrad-
exkursion. Die Tour startet am 16. Juni um 
10 Uhr am Dienstleistungszentrum in der 
Mühlenstraße 9 und führt zunächst zu einem 
Schauplatz des alliierten Rheinübergangs bei 
Wesel im März 1945. Anschließend radeln 
die Teilnehmer zu den Orten der berüchtig-
ten Rheinwiesenlager Wesel-Büderich und 
Rheinberg-Annaberg sowie zum Englischen 
Soldatenfriedhof an der Stadtgrenze zwi-
schen Rheinberg und Kamp-Lintfort.

Die Rundfahrt begibt sich damit auf Spu-
rensuche zum Ende des Zweiten Weltkriegs 
und zur unmittelbaren Nachkriegszeit am 
Niederrhein. Die beiden Lager waren die 
nördlichsten einer Kette von 23 Lagern, die sich im Som-
mer 1945 bis nach Heilbronn im heutigen Baden-Würt-
temberg erstreckte. Die Bezeichnung „Rheinwiesenlager“ 
verdeutlicht, dass diese Camps in offenem Gelände errich-
tet wurden. Unter freiem Himmel, ohne ausreichende Ver-
pflegung und bei unzumutbaren sanitären Bedingungen 
mussten die deutschen Kriegsgefangenen zum Teil über 
Wochen ausharren, bevor sie entlassen wurden.

Tausende von Soldaten, die in den Frühjahrsmonaten 
zum Beispiel bei den Gefechten im Ruhrkessel in Gefan-
genschaft geraten waren, kämpften in den Lagern Rhein-
berg und Büderich unter schwierigsten Bedingungen 
noch nach dem Ende des Krieges ums Überleben. Viele 
der Gefangenen stammten aus der näheren Umgebung 

der Lager, hatten ihr Zuhause also schon fast erreicht und 
mussten dennoch lange warten, bevor sie die Lager ver-
lassen konnten.

Auf dem Englischen Soldatenfriedhof liegen über 3.000 
Angehörige der alliierten Streitkräfte begraben. Die Kriegs-
gräberstätte trägt dazu bei, dass auch heute noch Ange-
hörige ihre Familienmitglieder wiederfinden können – wie 
ein Besucherbuch-Eintrag zeigt: „At last I found you Dad!“ 

Horst Rayen vom ADFC Moers hat die Strecke (60 Kilo-
meter) ausgearbeitet, an den Stationen erläutert Thomas 
Ohl vom Verein „Erinnern für die Zukunft“ einzelne Bege-
benheiten. Anmeldungen bei Thomas Ohl,  70668 oder 
thomasohl@web.de.

Bildung auf rädern

l  Neu- und Reparaturverglasung 
l  Ganzglasanlagen

l  Glastüren
l  Duschen

l  Spiegel
l  Schleiferei

l  Sondergläser
l  Glashandel

Glas Schäfers GmbH
Thomas-Edison-Str. 11  l  47445 Moers

Tel.: (0 28 41) 88 30 40
Fax: (0 28 41) 88 30 411

e-mail: info@GlasSchaefers.de
Internet: www.GlasSchaefers.de
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Sie suchen eine Arbeitsstelle oder einen Ausbildungsplatz? Dann kommen Sie zur

Jobbörse am 19.06.19
mit Unternehmen aus den Kreisen Wesel
und Kleve sowie den Niederlanden

Mittwoch, 19. Juni 2019, 10 bis 16 Uhr
in der Niederrheinhalle Wesel, An de Tent 1, 46485 Wesel

✔ Ausbildungs- und Arbeitsstellen
 aus vielen Branchen
✔ Gespräche mit Arbeitgebern führen
✔ Interessante Vorträge hören
✔ Bewerbungsunterlagen abgeben
✔ Perspektiven erweitern
✔ Berufsberatung vor Ort

Mitarbeiter/in

gesucht

 Bewerbungsunterlagen abgeben

Eintritt frei

Azubi

gesucht



GaStBEitraG  Ich habe Hämorrhoiden - so heißt es meist, wenn ich eine 
Patientin oder einen Patienten in der proktologischen Sprechstunde 
nach Beschwerden frage. Ja, das stimmt. Wir alle haben Hämorrhoi-
den. Aber nicht alle Menschen haben Probleme damit.

Von „Knubbeln“ am Po

Hämorrhoiden sind ganz natürliche Gefäß-
polster. Sie dienen dem Feinverschluss, 
schwellen an und ab, so, wie wir es gera-

de benötigen, um Stuhl entleeren oder halten 
zu können. Hämorrhoiden kann man nicht ta-
sten und sind in aller Regel nicht schmerzhaft. 
 
Als Ärztin frage ich in der Sprechstunde ge-
nauer nach und bekomme dann verschiedene 
Symptome beschrieben wie Nässen, Jucken, 
Brennen, Blut am Papier, Stuhlschmieren, 
Windabgang, Schmerzen, oder ein Knubbel 
am Po. Einige Symptome deuten auf ein Hä-
morrhoidalleiden hin, andere eher weniger. 
 
Hängt etwas aus dem Darm heraus  – wie z.B. 
vergrößerten Hämorrhoidalpolster –, kann 
der Anus nicht komplett schließen und es 
kommt zum Nässen oder gar leichtem Stuhl-
schmieren. Stellen Sie sich vor, Sie möchten 
ein Fenster schließen und etwas hängt dazwi-
schen. Dann herrscht „Durchzug“. So ähnlich 
ist es auch am  Ausgang des Darms. Durch 
Kontakt mit herauslaufendem Sekret wird die 
Haut um den Anus wund. Kratzen und sehr 
häufige Reinigung irritiert die Haut ebenfalls. 

 
Allerdings gibt es auch andere Erkrankungen, 
die die gleichen Beschwerden bereiten kön-
nen. Daher ist es wichtig, die Symptome ge-
nau abklären zu lassen. Damit sollte man 
nicht zu lange warten. Viele Probleme kön-
nen ohne einen operativen Eingriff behan-
delt werden. Bei anderen bedarf es einer 
kleinen Operation. Aber auch hier gilt: Aus-
halten und Abwarten macht es nicht besser! 
 
Wenn Sie mit Problemen „hinten unten“ in 
die Sprechstunde kommen, wird ein guter 
Proktologe zunächst ein ausführliches Ge-
spräch mit Ihnen führen. Zur Untersuchung 
gehört neben der obligatorischen „Hafen-
rundfahrt“, dem analen Abtasten mit dem Fin-
ger, auch eine kleine Spiegelung der letzten 
3-4 Zentimeter  des Darmes. Hierbei wird ein 
kleines Gerät in den Anus eingeführt, um von 
innen eine genaue Übersicht zu gewinnen. 
 
Ob und welche Therapie notwendig oder emp-
fohlen ist, hängt vom Befund, Ihren Beschwer-
den und  auch von Ihrem Wunsch ab. Ein guter 
Facharzt wird in jedem Fall alle Therapiemöglich-
keiten in Ruhe mit Ihnen persönlich besprechen.

Dr. med. Caterina 
Schulte-Eversum 
leitet die Proktologie im 
Krankenhaus Bethanien

Probleme am Po sind oft mit Scham behaftet. Fo
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Sommerzeit
ist Insektenzeit

ANZEIGE

auf alle Produkte von 
Anti-Brumm®

Nur im Juni

-25 %

Mein Profi-Tipp für Ihre Gesundheit!
Apotheker

Dr. Simon Krivec

Adler Apotheke Moers · Dr. Simon Krivec · Kirchstr. 4-6 (am Altmarkt) · 47441 Moers · Tel. 21021 · info@adlerapotheke-moers.de

Es ist Insektenzeit, vor allem nachts. Also 
Licht an, Fliegenklatsche holen und auf 
Mückenjagd gehen. Aber auch beim Aus-
flug mit der Familie oder beim Picknick 
am See sind Stechmücken nicht weit.

Was wenige wissen: Nur das Weibchen 
sticht. Angelockt werden Stechmücken 
zum Beispiel durch unsere Körperwär-
me und den Geruch nach Schweiß. 
Auf dem Markt gibt es zahlreiche In-
sektenschutzmittel, die meist den seit 
Jahrzehnten bewährten Wirkstoff DEET 
(N,N-Diethyl-m-toluamid) enthalten. 
Dieser Wirkstoff überdeckt unseren kör-
pereigenen Geruch, der dann von den 
Insekten nicht mehr wahrgenommen 
werden kann. Eine einfache und wirksa-
me Methode.

Werden wir dennoch gestochen, schwillt 
die Stelle meist an und juckt. Schwere 
Entzündungen sind eher die Ausnahme, 
sehen wir in der Apotheke aber immer 
häufiger. Denn mittlerweile leben auch 
bei uns Insekten, die man bisher nur aus 
tropischen Breitengraden kennt. 

Erste Regel:  Kühlen. Ob mit Eiswürfeln 
oder kaltem Wasser , einer aufgeschnit-
tenen Zwiebel oder Ähnlichem. Die 
Kälte lindert in jedem Fall die auftre-
tende Schwellung und den Juckreiz. 
Antihistaminika wie Dimentidin in Form 
von Cremes oder Gels lindern Juckreiz. 
Ein Gel hat zudem den Vorteil, dass es 
ebenfalls kühlt. Menschen, die stärker 
auf einen Mückenstich reagieren, kön-
nen kurzfristig auch niedrig dosiertes 
Cortison als Creme auftragen. 

Ganz wichtig: Nicht kratzen! So können 
Krankheitserreger in den Körper ge-
langen und Entzündungen entstehen. 
Meist ist dann ein Arztbesuch unaus-
weichlich.

Vorsicht: Im Ausland können Mücken 
Krankheiten wie Malaria übertragen. 
Hier sind daher teilweise andere Maß-
nahmen zu treffen. Informieren Sie sich 
darüber unbedingt vor Ihrer Reise. Wir 
beraten Sie gerne!

Wer kennt es nicht: Im Sommer beginnt das große „Summen“. 



Eine konsequente Anwendung immer gleicher Bautei-
le zeichnet das 1969 erbaute ehemalige Finanzamt aus. 
So lässt sich an dem Stahlbeton-Skelettbau mit seinen 
geschosshohen großformatigen Fertigteilen keine Diffe-
renzierung in der Fassadengestaltung erkennen. Bündig 
eingesetzte, immer wiederkehrende Einzelfenster aus Alu-
minium unterstreichen diese serielle Architektur, die mit 
ihren Waschbetonplatten bewusst monolithisch wirken 
sollte. Einzig eine Metallskulptur des Krefelder Künstlers 
August Pigulla (1923–2016) zwischen dem 6. und 7. Ober-
geschoss unterbricht diese Monotonie. 

Trotz seiner enormen Ausdehnung von gut 140 Metern 
leistet das Gebäude keinen Beitrag zu einem schönen 
Stadtbild, da es sich weder vom Material noch von seinen 
Dimensionen in den Moerser Stadtkern einfügt. Wie eine 
Skulptur im Park sollte das Finanzamt wirken, räumlich los-
gelöst von der historischen Stadt, höher als das benach-
barte Rathaus und in damals modernster Bauweise errich-
tet. Nach gerade mal 50 Jahren ist festzustellen, dass sich 

„der Wegzug des Finanzamtes sollte als        städtebauliche Chance genutzt werden.“
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Thorsten Kamp

Technischer Beigeordneter
Stadt Moers
thorsten.kamp@moers.de

das Gebäude weder in ästhetischer noch bautechnischer 
Hinsicht als nachhaltig erwiesen hat.

Die starke Sanierungsbedürftigkeit und bauzeitbedingte 
Schadstoffe haben das Ende des Bauwerks eingeläutet. 
Die Aufgabe des Finanzamts durch das Land NRW sollte 
nunmehr als städtebauliche Chance genutzt werden. So 
könnte mit einer maßstäblich angepassten Neubebauung 
auch das Umfeld der historischen Wall- und Grabenanlage 
weiter aufgewertet werden. Dadurch würde ein wesent-
lich attraktiverer Hauptzugang zur Moerser Innenstadt 
entstehen.

„der Wegzug des Finanzamtes sollte als        städtebauliche Chance genutzt werden.“

((02841) 1720 www.glas-janssen.de

Zum Schürmannsgraben 4        47441 Moers (Hülsdonk)

Glas   Fenster   Rollladen  

besuchen Sie unsere

Ausstellung

vom Aufmaß bis zur Montage!

GLÄSERNE DUSCHWELT

WELLNESS PUR

MASSGESCHNEIDERT
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1987 27,5 %*

49,9 % 1991

53,2 %1999

36,6 %2010

42,9 %2017

40,2 %2018

34,1 %2002

* Bettenauslastung pro Jahr in Prozent
Quelle: IT.NRW; Stadt Moers
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Mehr Betten,  
weniger Auslastung
insgesamt wurden im letzten Jahr in Moers 768 Betten in 14 Beherbergungsstätten angeboten. 
2017 waren es zwei Beherbergungsbetriebe weniger. Die Bettenauslastung der Moerser Beherber-
gungsbetriebe ist allerdings leicht gesunken. Während 2017 noch 42,9 Prozent aller angebotenen 
Betten belegt waren, waren es 2018 nur noch 40,2 Prozent. Dennoch war die Bettenauslastung in 
den letzten Jahren in Moers relativ stabil. Zunächst stieg die Auslastung von 1987 (27,5 Prozent) bis 
1991 (49,9 Prozent) sehr stark an. Abgesehen von einer Spitze im Jahr 1999 (53,2 Prozent) sank die 
Auslastung dann aber wieder auf 34,1 Prozent im Jahr 2002. Seitdem nimmt die Bettenauslastung 
wieder langsam zu. Zum Vergleich: Große Städte wie Berlin, Hamburg und München erreichten 
2017 im Schnitt 60 Prozent. Manche großen Ketten lasten ihre Hotels sogar noch besser aus: Im 
zweiten Quartal 2018 lag die Bettenauslastung der Kette „Motel One“ bundesweit zum Beispiel 
bei 80 Prozent. 
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ingrid theis und Eberhard Bergs erzählen über ihren Job als reisebegleiter.

iNtErViEW  Das „Reiseteam“ am Ostring setzt auf ein einzigartiges Kon-
zept: Ehrenamtliche Reisebegleiter sorgen dafür, dass sich auf den 
Gruppenreisen jeder wohlfühlt. MM-Redakteurin Hannah Molderings 
fragte zwei erfahrene Begleiter nach ihren Erfahrungen. 

Gruppenreisen  
ohne Gruppenzwang!

Es kommt doch sicher oft vor, dass Sie Kum-
merkasten spielen müssen, oder?
Eberhard Bergs: Ja, das kommt schon mal vor. Ich 
begleite viele Wanderreisen, auf denen auch oft 
verwitwete Leute dabei sind. Die erzählen dann 
häufig aus der Vergangenheit: „Da oben war ich 
das letzte Mal mit meinem Mann.“ Solche Erinne-
rungen kommen dann hoch und dann muss man 
auch beim Abendessen mal zuhören können. 

Wie geht man mit trauernden Leuten auf Rei-
sen um?
Bergs: Man muss eben zuhören können ...
Ingrid Theis: Ich finde auch, dass das am wichtigs-

ten ist. Ein Reisebegleiter muss zuerst mal ein auf-
merksamer Gastgeber sein. Wenn die Leute sich 
wohlfühlen, dann öffnen sie sich auch.

Fahren denn eher Alleinreisende mit?
Theis: Es sind ungefähr zwei Drittel Alleinreisen-
de. Das sind oft Alleinstehende, die versuchen, 
wieder neu Fuß zu fassen. Die sich ein Stückchen 
Welt wieder zurückerobern wollen. Das machen 
sie dann auf den Reisen. Da finden sie dann 
Gleichgesinnte, lernen sich kennen und verab-
reden sich. Das ist wirklich schön. Manchmal 
komme ich in den Bus und denke: „Hach, schon 
wieder Familientreffen!“ 
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Bei Wanderreisen 
schwelgen viele 
teilnehmer in 
Erinnerungen – und 
überschätzen sich 
dann schon mal.

Sind Sie eher auf die Leute fokussiert, die al-
leine mitreisen und noch niemanden kennen?
Theis: Das regelt sich ganz schnell von alleine. Wir 
haben tolle Gäste, die Neulinge ganz schnell auf-
nehmen. Da achten wir aber auch drauf. Wenn 
jemand abseits steht, dann geht man hin und 
stellt ihn bei den anderen vor. Man macht es ihm 
leichter. Das macht auch einen guten Reisebe-
gleiter aus. Man muss Vermittler sein zwischen 
allein Mitreisenden. 

Sind auch Leute dabei, die gar nicht unbe-
dingt Freundschaften knüpfen wollen?
Theis: Ich glaube, jeder will Kontakte haben.
Bergs: Es gibt schon Personen, die ein bisschen 
für sich bleiben, die nicht unbedingt Kontakte 
suchen. Das sind aber nicht viele und die finden 
trotzdem ihren Platz.

Also ist so eine Gruppenreise für diese Leute 
trotzdem das Richtige?
Theis: Ja! Unser Slogan ist: Wir machen Gruppen-
reisen, aber keinen Gruppenzwang! Wir schlagen 
verschiedene Programmpunkte vor und jeder 
kann entscheiden, was er mitmachen möchte. 

Also können die Leute frei entscheiden, ob 
sie beim Programm mitmachen oder nicht?
Theis: Genau. Ich erkläre den Teilnehmern, was 
ich vorhabe, oder frage einfach: „Was möchten 
Sie sehen?“ Wer nicht mitmöchte, macht sein ei-
genes Ding. Jeder soll seinen Urlaub so verbrin-
gen, wie er das möchte. Aber die Leute sind auch 
dankbar dafür, dass wir etwas organisieren.

Sie haben eben von Wanderreisen gespro-
chen. Kommt es oft vor, dass die Leute sich 
dabei überschätzen?
Bergs: Ja, gerade wenn die Leute schon mal da 
waren. Die erinnern sich dann, dass sie diesen 
Berg vor Jahren schon mal bestiegen haben. Wa-
ren aber seitdem nicht mehr in den Bergen. Dann 
stehen sie wieder vor dem Berg und meinen, sie 
können das leisten, was sie vor zehn Jahren leis-
ten konnten. Und nach zehn Minuten haben sie 
keine Luft mehr und müssen abbrechen ...

Mit welchen Problemen werden Sie sonst 
konfrontiert? Streiten sich die Teilnehmer 
auch mal?

Theis: Nein, das regelt sich immer von alleine. Ich 
zum Beispiel nehme auch keinen Einfluss auf die 
Tischgestaltung, sondern lasse den Teilnehmern 
freie Hand. Wenn dann doch mal ein Ehepaar un-
bedingt nebeneinander sitzen will, reguliert man 
das. Aber ansonsten regelt sich das von alleine. 
Unsere Gäste sind sehr harmonisch und kommu-
nikativ.

Wie ist das bei der Zimmerbelegung? Gibt’s 
da auch mal Probleme?
Bergs: Ein Problem haben wir ganz häufig: Wir kom-
men im Hotel an und ganz schnell kommen die ers-
ten Teilnehmer zu uns und sagen: „Mein Zimmer ist 
nicht schön.“ Wir sind dann die erste Anlaufstelle.

Wie lösen Sie das Problem?
Bergs: Ich mache das immer so: Wenn wir im Ho-
tel eingecheckt haben, bleibe ich erstmal eine 
halbe Stunde an der Rezeption stehen, um die 
ersten Beschwerden aufzufangen (lacht). Und 
dann bespreche ich mit dem Hotel, ob man das 
Zimmer wechseln kann.

und wenn das nicht geht?
Bergs: Im Extremfall, wenn nichts zu machen ist, 
geben wir auch mal selbst unser Zimmer ab, da-
mit der Gast sich wohlfühlt.
Theis: Was schön ist oder nicht, ist ja auch immer 
sehr subjektiv. Die Gäste haben gewisse Vorstel-
lungen. Heute sind zum Beispiel viele Hotelzim-
mer ohne richtigen Nachtschrank. Da gibt’s nur 

Fo
to

: P
ixa

ba
y

19

SPECiaL



noch eine kleine Ablage. Da fehlt vielen dann 
zum Beispiel die Schublade im Nachtschrank. Die 
Hotels haben sich stark verändert, aber unsere 
Gäste sind eben aus einer anderen Generation. 
Bergs: Oft hilft auch Abwarten. Wir sagen dann: 
„Schlafen Sie erstmal eine Nacht drüber!“ Nach 
dem dritten Tag wollen die oft aus dem Zimmer 
gar nicht mehr raus. Das haben wir zig Mal erlebt. 

Welche Mitfahrer sind ihnen die liebsten?
Theis: Die Gäste sind uns alle lieb! Ein Gast ist 
erstmal ein Gast. Man muss am Anfang ganz un-
voreingenommen sein. Die Begegnung mit so 
vielen verschiedenen Menschen ist eine totale 
Bereicherung. 

Woher haben Sie eigentlich die Ortskenntnis 
der verschiedenen Orte, an die sie reisen?
Theis: Wir sind ja Reisebegleiter, wir sind keine 
Reiseleiter. 

Das heißt?
Theis: Das heißt, wir sind in erster Linie für die Or-
ganisation zuständig. Einen Reiseleiter, der direkt 
vor Ort ist, haben wir noch zusätzlich. Aber trotz-
dem lesen wir uns vieles an. Wenn die Gäste uns 
fragen: „Was ist denn das und das?“, dann müssen 
wir das auch erklären können. 

Aber ihre Hauptaufgaben sind andere?

ingrid theis
Ingrid Theis kommt aus Duisburg-
Hamborn, wohnt aber seit elf Jahren in 
Moers. Sie hat drei Kinder und zwei En-
kelsöhne. Vor ihrem (Un)-Ruhestand, wie 
sie ihn selbst nennt, war sie als Medizi-
nisch-Technische Assistentin tätig. Vor 
15 Jahren kam sie als ehrenamtliche Rei-
sebegleiterin zum „Reiseteam“. Sie be-
gleitet die verschiedensten Reisen, zum 
Beispiel nach Bayern oder nach Italien. 
Ihr Motto: Schauen Sie in Ihr Portemon-
naie und fragen Sie Ihren Arzt. Wenn er 
sein Okay gibt und im Portemonnaie 
noch was drin ist: Reisen Sie! Neben ihr 
sind noch 24 andere Reisebegleiter beim 
„Reiseteam“ tätig. Zu ihren Hobbys zählt 
sie Reisen, Kochen, Lesen und Canasta.
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Grotfeldsweg 151, 
47506 Neukirchen-Vluyn
Telefon: 0 28 45 – 9 37 15
Fax: 0 28 45 – 9 37 23

Büro Moers
Telefon: 0 28 41 – 1 69 55 34
info@meiss-bedachungen.de
www.meiss-bedachungen.de

•	STURMSCHÄDEN
•	BEDACHUNGEN
•	DACHSTUHLARBEITEN
•	FASSADENBAU
•	FOTOVOLTAIK
•	DACHBEGRÜNUNG

BRINGEN	SIE	IHRE	
TERRASSE	AUF	
HOCHGLANZ!

0	28	45	–	9	37	15	

RÜCKRUF-SERVICE	
innerhalb von 4 Stunden

20

SPECiaL



Theis: Ja, dass die Gäste sich wohlfühlen. Dass al-
les läuft. Dafür sind die Reisebegleiter da. 

Was heißt das genau?
Theis: Man kennt zum Beispiel die Busverbindun-
gen vor Ort. Wann fährt der Bus, wann fährt das 
Schiff, wie komme ich von A nach B? Oder: Wo ist 
ein Konzert, was ist abends los, was können wir 
denn heute machen? All diese Dinge klären wir 
schon vorab, damit es die Gäste so bequem wie 
möglich haben.

und was sind typische Programmpunkte?
Theis: Es gelingt uns zum Beispiel immer wieder, 
Karten für besondere Weltstars zu bekommen. 
Ich habe mit Gästen schon den Pianisten Lang 
Lang in Breslau oder den Geiger David Garrett in 
Berlin erleben dürfen. Das ist für die Leute natür-
lich etwas Besonderes. 

Haben die Leute denn gerne viel Struktur auf 
der Reise?
Theis: Ja, aber man muss auf jeden Fall auch mal 
Luft lassen! Trotzdem planen wir immer schon im 
Vorfeld ein Programm, das in der Reise mit drin 
ist. Das ist anders als bei anderen Anbietern.
Bergs: Ich lasse vor allem oft den Sonntag frei. 
Gerade, wenn Kirchgänger dabei sind. Aber bei 
meinen Wanderreisen wollen die Leute schon 
Programm. Die sind ja zum Wandern da. 

Was unterscheidet Sie noch von klassischen 
Reiseleitern?
Bergs: Wir sind immer da, immer greifbar. Rund 
um die Uhr.
Theis: Wenn jemand Blasen am Fuß hat, dann ver-
arzten wir den auch – wenn es sein muss (lacht). 
Bergs: Wir sind im Prinzip Ansprechpartner für al-
les. Auch wenn jemand eine Allergie oder Ernäh-
rungseinschränkungen hat. Dann gehen wir mit 
zur Rezeption und klären das. 
Theis: Wir wissen auch, wer gerne wo sitzen möch-
te oder wer etwas Bestimmtes nicht essen mag.

Sind Sie für ihre Reisebegleitung eigentlich 
irgendwie geschult worden? 
Theis: Das machen wir durch unsere Reisebegleiter-
Treffen. Dort tauschen wir uns aus über unsere Er-
fahrungen und erklären Neulingen, wie es funktio-
niert. Wir geben ihnen das weiter, was uns passiert. 
Und wir erzählen uns auch gegenseitig, wie wir 

mit bestimmten Situationen umgegangen sind.
Bergs: Ich bin zum Beispiel am Anfang erstmal ein 
Jahr bei Tagesfahrten mitgefahren, als Zuschauer. 
Irgendwann habe ich dann auch längere Reisen 
begleitet.

Wie viele Reisen begleiten Sie so im Jahr?
Theis: Das ist uns überlassen. Wenn einem lang-
weilig ist, fährt man jeden Monat. Wir bekom-
men jedes Jahr eine Vorschau, in der die neuen 
Reisen vorgestellt werden. Dann schaut man, 
welche Reisen einen interessieren. Manche Rei-
sebegleiter fahren gerne an ständige Orte, weil 
alles so vertraut ist. Ich fahre lieber an neue Ziele, 
weil ich sehr neugierig bin. 

Was ist denn ihr Lieblingsreiseziel?
Theis: Ein paar Mal war ich schon in Südafrika und 
Namibia. Das sind meine Traumziele. 

Was sind denn die Herausforderungen bei so 
größeren Flugreisen?

Gerade an solchen 
touristen-Hotspots 
kommen oft Wert-
sachen abhanden. 
die reisebegleiter 
wissen, was dann zu 
tun ist.
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Theis: Erstmal: Man ist im Ausland. Da bin ich be-
sonders vorsichtig, dass sich keiner verletzt. Da 
bin ich wie ‘ne Glucke (lacht). Ich habe mir sogar 
selbst mal den Arm in Afrika gebrochen. Das sind 
so besondere Herausforderungen. 

Was kann sonst so schief gehen?
Theis: Es kommt leider oft vor, dass Wertsachen 
geklaut werden. Deshalb sage ich immer: Es ge-
hört nichts hinten in den Rucksack rein! Trotzdem 
kommt es vor, dass Portemonnaies geklaut werden, 
vor allem in Florenz und Rom. Dann sind wir als Rei-
sebegleiter für die Gäste da. Wir gehen gemeinsam 
zur Botschaft oder zum Fundbüro und erledigen 
alle nötigen Schritte. Aber vor allem müssen wir 
dann der Ruhepol sein. Wir holen die Gäste runter 
und sagen ihnen: Wir schaffen das schon!

Meistens geht‘s also gut aus?
Theis: Ja, wir bekommen unsere Gäste immer 
wieder mit nach Hause (lacht). Einmal habe ich 
eine besonders rührende Geschichte in Afrika er-

lebt: Eine Reiseteilnehmerin hatte ihre Bauchta-
sche mit allen wichtigen Dokumenten in einem 
Eingeborenen-Dorf verloren. Das ist ihr erst auf-
gefallen, als wir wieder im Hotel waren. Wir ha-
ben erstmal alle Karten gesperrt und abgewartet. 
Abends ging dann das Telefon unserer Reiseleite-
rin: Jemand hatte die Bauchtasche gefunden. Die 
Frau war allerdings schon wieder 500 Kilometer 
entfernt, in der Nähe von den Drakensbergen. 
Wir mussten den Weg dorthin aber zufällig auch 
nehmen. Also haben wir die Frau dort getroffen 
und zufällig gehörten sie und die Reiseteilneh-
merin der gleichen Glaubensgemeinschaft an. 
Für die beiden war es plötzlich das Schicksal, das 
sie zusammengeführt hatte. Das war wirklich 
sehr rührselig und ich habe jetzt noch Gänse-
haut, wenn ich daran denke. 

Was gehört sonst noch zu ihren Tätigkeiten 
als Reisebegleiter?
Bergs: Die Arbeit fängt eigentlich schon weit vor 
der Reise an. Wir suchen Material zusammen, 
schauen uns Stadtpläne an, suchen im Internet, 
welche Veranstaltungen stattfinden und so weiter. 
Theis: Und dann geht es mit der Anreise weiter. 
Wenn wir zum Beispiel um 6 Uhr morgens losfah-
ren, organisieren wir gerne mal ein kleines Früh-
stück für die Fahrt. Oder es gibt einen Sekt um 11.
Bergs: Meist bleibt gar keine Zeit, damit über-
haupt Langeweile aufkommen kann. Wir bringen 
für die Fahrt auch mal Fotos vom Zielort mit oder 
Filme von einer der letzten Reisen dorthin. 

Sie sind also auch für die unterhaltung auf 
der Reise zuständig?
Theis: Ja, ein bisschen schon. Wir haben aber kei-
ne Dauerberieselung! Das wollen die Leute auch 
nicht. Die wollen keinen Karnevalsbus.

Trotzdem wird’s doch hoffentlich manchmal 
lustig …
Bergs: Ja, natürlich. Einmal waren wir am Südpol, 
in der Antarktis. Südlicher als dort kann man 
nicht sein. Wir hatten riesiges Glück mit dem 
Wetter, die ganze Zeit blauer Himmel! Aber na-
türlich war es trotzdem kalt, es ist ja die Antarktis. 
Am Ende der Reise kommt aber eine Frau zu mir 
und sagt mit vollster Überzeugung: „Nein, das 
war mir wirklich zu kalt. Beim nächsten Mal fahre 
ich in den Süden!“

Eberhard Bergs
Eberhard Bergs kommt aus Rheinberg 
und wohnt in Orsoy. Er war tätig bei ei-
nem großen Versorgungsunternehmen 
und ist mit 53 Jahren in den Vorruhe-
stand gegangen. Danach war er unter 
anderem beim Theater in Oberhausen 
als Statist tätig. Vor 11 Jahren ist er zum 
„Reiseteam“ gekommen. In seiner Frei-
zeit reist, kocht und angelt er gern. Seine 
nächsten Reisen: ein Urlaub in Wyk auf 
Föhr und eine Bergreise nach Kitzbühel. 
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die „acid mothers“ kommen als teil des „Japanese New music Festival“ nach moers.

moErS FEStiVaL  In diesem Jahr hat Tim Isfort, künstlerischer Leiter des 
Moers-Festivals, gleich ein ganzes Festival eingeladen. Ein anderer mu-
sikalischer Schwerpunkt ist in diesem Jahr Frankreich. 

Ein Festival im Festival

Was erwartet die Zuschauer in diesem Jahr 
musikalisch?
Mit gleich neun Auftritten an vier Tagen ist das 
„Japanese New Music Festival“ vertreten. Die 
Japaner wollen das Moers-Festival mit Trash, An-
archie und Humor unterwandern. Dafür sorgen 
zum Beispiel der Improvisationskünstler Toshi-
maru Nakamura oder die „Acid Mothers“. Neben 
Japan liegt der musikalische Schwerpunkt in die-
sem Jahr vor allem auf Frankreich, São Paulo und 
Belgrad. Aus Frankreich reisen insgesamt sieben 
Bands an, darunter der bretonische Dudelsack-
spieler Ervan Keravec. Ein weiteres Statement 
des Festivals: „Analogtechnik klingt besser!“ Das 
wollen die Free-Jazzer von „Anguish“ bei einer 
Live-Weltpremiere beweisen. Bekannte Formate 
wie die „Moers Sessions“ gibt es auch in diesem 
Jahr wieder – es wird aber auch viel Neues ge-
boten: Frank Niehusmann zum Beispiel erinnert 
mit seiner „Untertagemusik“ an das Ende des 
Bergbaus, und im Alten Landratsamt wird der 
Stummfilmklassiker „Die Austernprinzessin“ von 
der belgischen „Flat Earth Society“ neu vertont. 

Wo findet das Festival statt?
Der größte Spielort ist die Enni-Eventhalle. An-
dere Spielorte sind das Festivaldorf am Solimare 

und der Park. Unter dem Motto „moersify“ gibt 
es außerdem über die ganze Innenstadt verteilt 
verschiedene Darbietungen. So werden zum Bei-
spiel das Café Mondrian, die Barbara-Buchhand-
lung oder das Peschkenhaus selbst zum Ort des 
Geschehens. 

Was wird im Festivaldorf geboten?
Im neu gestalteten Festivaldorf im Freizeitpark ist 
auch in diesem Jahr viel los: Es gibt eine Außen-
bühne, einen Soundwald, verschiedene interak-
tive Stände und gemütliche Sitzgelegenheiten. 
Außerdem gibt es ein Kinderprogramm und 
verschiedene Stände mit Streetfood und Ge-
tränken aus aller Welt. Auch ein Fair-Trade-Markt 
und Upcycling-Angebote sind im Festivaldorf zu 
finden. Das Festivaldorf hat von Freitag bis Mon-
tag geöffnet – außer am Montag sogar bis nach 
Mitternacht. 

Können die Besucher auch wieder campen?
Ja, direkt neben der Enni-Eventhalle steht ein 
bewachtes Gebiet zum Campen zur Verfügung – 
dazu wird die Liegewiese des Freibads Solimare 
genutzt. Auch Wasch- und Duschmöglichkeiten 
sind fußläufig vom Campingplatz aus zu errei-
chen. Erstmals gibt es in diesem Jahr auch einen 
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Ruhebereich im Camping-Areal. Für Wohnmobile 
stehen außerdem kostenpflichtige Parkplätze di-
rekt neben der Festivalhalle zur Verfügung. Kos-
tenlos steht man mit dem Wohnmobil auf dem 
Parkplatz an der Krefelder Straße im Freizeitpark. 
Auch hier gibt es Toiletten und eine Waschmög-
lichkeit. Die Veranstalter weisen darauf hin, dass 
offene Feuer und Grillen mit Holzkohle verboten 
sind – Grillen auf dem Gasgrill ist aber erlaubt.

Wann geht’s los und wo gibt’s Tickets?
Das Festival findet wieder am Pfingstwochenen-
de (7. bis 10. Juni) in der Festivalhalle am Solima-
re statt, Filder Straße 140. Ein Ticket für alle vier 
Festivaltage (Freitag bis Montag) kostet 151 Euro 
(ermäßigt: 76 Euro). An der Tageskasse sind 160 
Euro fällig (ermäßigt: 80 Euro). Ermäßigte Tickets 
bekommen unter anderem Jugendliche bis ein-
schließlich 23 Jahre, Studierende oder Schwer-
behinderte. Ein Tagesticket für Freitag oder 
Montag kostet 45 Euro (ermäßigt: 22 Euro), an der 
Tageskasse 50 Euro (ermäßigt: 25 Euro). Für den 
Samstag oder Sonntag zahlt man 70 Euro (ermä-
ßigt: 35 Euro) und an der Tageskasse 75 Euro (er-
mäßigt: 38 Euro). Die Karten gibt es zum Beispiel 
unter www.moers-festival.de.

Was ist, wenn ich nicht live dabei sein kann?
Für diejenigen, die nicht live dabei sein kön-
nen: Fast alle Konzerte aus der Festivalhalle und 
dem Festivaldorf werden im Live-Stream beim 

Freitag, 7. Juni, ab 17 uhr
- Scatter the atoms that remain
- Marshall Allen, Rodrigo Brandão, 

Toshimaru Nakamura, Günter 
Baby Sommer

- Clube da encruza
- Peter Evans
- Abacaxi

Samstag, 8. Juni, ab 14.30 uhr
- chuffDRONE
- Urban Pipes
- Emilio Gordoas M0VE-Quintet
- Global Improvisers Orchestra
- Dell Brecht Lillinger Westerg-

aard
- Andrea Taeggi presents The 

Third Eye Squeegee
- Crack Cloud

Sonntag, 9. Juni, ab 14.30 uhr
- D. K. Heroes
- Moers Abstractions
- Akaten
- Trondheim Voices, Angelika 

Niescier New York Trio
- Tom Zé & Trio
- Josephine Bode, Peter Evans, At-

sushi Tsuyama, Tatsuya Yoshida
- Oli Steidle & the killing Popes
- Ikui Doki

Montag, 10. Juni, ab 14 uhr
- DokistaplerKidZ!
- Phil Minton
- Širom
- black midi
- Anguish

das Hauptprogramm

deutsch französischen Fernsehsender ARTE zu 
sehen sein. Weitere Informationen zum Pro-
gramm und den Sendungen unter: www.moers-
festival.de.

Vorsorge · Therapie · Ästhetik
- Individuell -

Der kürzeste Weg zwischen 

zwei Menschen ist ein Lächeln!

Rufen Sie uns an
0 28 41 – 2 80 30

Zahnarztpraxis 
Dr. Markus Fenger
Privatbehandlungen
www.dr-fenger.de

KULtUr



EiNFaCH LECKEr!

Seit über 10 Jahren Küchenchef in Wellings Parkhotel: Wolfgang Labudda

WELLINGS PARKHOTEL

Neuendickstraße 96 

47475 Kamp-Lintfort

 02842/88009 

www.wellings-parkhotel.de

KamP-LiNtFort  Altbewährtes und Neues auf verrückte Art kombinieren 
– das ist Wolfgang Labuddas Ding. Sein Rezept für unsere Leser macht 
genau das! Von Stefan Brunn

Fisch im Bonbon

Saibling aus heimischen Ge-
wässern, gehüllt in chinesi-
sche Wan-Tan-Blätter, gerollt 

zu einem Bonbon, dargereicht auf 
Spinatsalat: Auf den ersten Blick 
scheint bei diesem Rezept so eini-
ges nicht zu passen: geografisch, 
stilistisch, optisch. Aber genau 
das ist der Ansatz von Wolfgang 
Labudda: „Ich bin immer auf der 
Suche danach, Altbewährtes und 
Neues zu kombinieren, moder-
ne und vergessene Sachen zu-
sammenzubringen“, erklärt der 
51-jährige Küchenchef von Wel-
lings Parkhotel. Nicht mal richtig 

zur Saison passt der Saibling. „Aber es ist ein dol-
ler Fisch, saftig und aromatisch und eine schöne 
Alternative zum Lachs!“

Labudda ist aufgewachsen in einem Speiselokal. 
Gelernt hat er beim eigenen Opa im „Gasthaus 
Sponsel“ im oberfränkischen Kirchehrenbach. 
Von hier aus zog er als Lehrling vor allem durch 
Süddeutschland, lernte von anderen Köchen, 
machte seinen Meister und kochte unter ande-
rem in München in einem schicken 5-Sterne-
Hotel. Vor etwas über zehn Jahren kam er als 
Küchenchef ins Parkhotel. Hier gibt er übrigens 
immer mal wieder Kochkurse – die Teilnehmer 
müssen allerdings damit rechnen, dass er die ver-
rücktesten Kombinationen wählt ...
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Zutaten & Zubereitung
Knuspriges bonbon und gebeizter Seesaibling  
(für 4 Personen)

Zutaten gebeizter Seesaibling

Zutaten knuspriges bonbon

2 Saiblingfilets 
50 g Salz 
2 EL Zucker 
2 TL Korianderkörner 
1 TL schwarze Pfefferkörner 
1 TL Senfkörner 

200 g Saiblingsfilet ohne Haut 
4 Wan-Tan-Blätter
Olivenöl
Zitronensaft

Zubereitung
Die Saiblingsfilets in 4 Stücke schneiden und mit den Zuta-
ten würzen. Das gewürzte Fischfilet in den Wan-Tan-Blät-
tern zum Bonbon einrollen und in der Pfanne mit reichlich 
Öl knusprig braten.

Zubereitung
Koriander, Pfefferkörner, Fenchelsamen und Senfkörner kurz ohne Fett anrösten und anschlie-
ßend im Mörser fein mahlen. Salz, Zucker, die selber erstellte Gewürzmischung, Petersilie, Dill und 
Zitronen- und Orangenabrieb in einer kleinen Schüssel vermischen, anschließend die Saiblingsfi-
lets darin marinieren und in Frischhaltefolie eingewickelt 4 Stunden im Kühlschrank ziehen lassen.

Kastell 1 · 47441 Moers 
Tel.: 0 28 41 / 98 17 28
www.zahnarzt-haastert.de

Wir bieten neben dem klassischen zahnärztlichen 
Leistungsspektrum:

Innovative & schonende Konzepte

•  unter Einsatz der Laserzahnmedizin  
(z.B. schmerzfreie Parodontitisbehandlung)

• mit Keramikkronen an einem Tag

•  im Bereich der modernen  
Implantologie 

• mit Ohrakupunktur

• mit digitaler Abformung

Ihre Zahnarztpraxis 

mit Herz!

1 TL Fenchelsamen 
1 EL frisch geschnittene  
Petersilienblätter und Dillspitzen  
Abrieb von einer Zitrone und  
einer Orange – unbehandelt –

Salz
Pfeffer 
Schnittlauchröllchen
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v RECHTSTiPP Falle des M
onats!

Jeder nur  
einen Koffer!
Bei Flugreisen ist bekannt: Anzahl 
und Gewicht der Gepäckstücke sind 
begrenzt. Aber auch beim Bahnfah-
ren gibt es solche Begrenzungen, wie 
die Rechtsschutzversicherung D.A.S. 
mitteilt. 

Bei der Deutschen Bahn beispiels-
weise darf jeder Reisende zusätzlich 
zu seinem Handgepäck nur eine Trag-
last mitnehmen – also einen Koffer 
oder einen großen Rucksack. Traglast 
bedeutet: Der Reisende muss das Ge-
päckstück allein tragen können. Für 
alle Gepäckstücke gilt außerdem: Es 
darf nichts mit, was andere Reisende 
behindern oder belästigen könnte. 
Außerdem wichtig: Gänge, Fluchtwe-
ge, Türen und Feuerlöscher müssen 
immer freigehalten werden. 

Wer zwei oder mehr Koffer mitneh-
men möchte, kann sie beim kosten-
pflichtigen Gepäckservice der Deut-
schen Bahn aufgeben. Allerdings wird 
auch fast nie jemand wegen zu viel 
Gepäck aus dem Zug geworfen – es 
empfiehlt sich aber, vor allem aus Rück-
sicht auf andere, nicht mit dem halben 
Hausstand den Waggon zu blockieren.

Ein Fahrrad darf übrigens nur mit ei-
ner zusätzlichen Fahrkarte mitgenom-
men werden. Auch bei Zügen des 
Fernverkehrs ist das zusammen mit 
einer kostenlosen Stellplatzreservie-
rung möglich. Das Fahrrad muss dann 
aber unbedingt auf dem reservierten 
Stellplatz stehen. Andere Fahrzeuge 
wie Mofas transportiert die Bahn nicht. 
 

durch die Webcam bespitzelt?
Das Landeskriminalamt NRW warnt vor einer neuen Welle er-
presserischer E-Mails. Die erpresserische Betrugsmasche nennt 
man „Sextortion“. Die Täter drohen in E-Mails mit der Veröffentli-
chung von Nacktbildern oder Videos, die das Opfer angeblich bei 
sexuellen Handlungen zeigen. Sie behaupten, den Computer der 
Betroffenen gehackt und damit Zugriff auf die Webcam erhalten 
zu haben. Die Täter präsentieren sogar einen angeblichen Beweis: 
Passwörter oder persönliche Daten der Betroffenen. Diese stam-
men oft aus zurückliegenden Hacking-Angriffen gegen große 
Provider oder Online-Dienstleister. Die Täter erwerben die Daten 
im Darknet und nutzen sie für ihre Zwecke.

in anderen Fällen nehmen die Täter auch Kontakt über soziale 
Netzwerke auf. Sie animieren die Opfer in einem Videochat zu 
sexuellen Handlungen, filmen alles mit und drohen dann mit der 
Veröffentlichung. Immer fordern die Täter Geldbeträge über Pay-
ment-Dienste oder in einer Kryptowährung, zum Beispiel Bitcoins.

Das LKA empfiehlt, den Geldforderungen der Betrüger nicht nach-
zukommen und das Betriebssystem sowie den Virenschutz aktuell 
zu halten. Zusätzlich sollte die Webcam in Zeiten der Nichtnutzung 
deaktiviert oder abgeklebt werden. In jedem Fall sollte Anzeige bei 
der Polizei erstattet werden, rät das LKA.
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Wer ins Heim muss, 
zahlt weiter miete
Wer kurzfristig aus seiner Wohnung auszie-
hen und in ein Pflegeheim einziehen muss, 
kann nicht fristlos kündigen. Auch wer aus 
gesundheitlichen Gründen schnell in ein 
Pflegeheim umziehen muss, kommt da-
durch nicht schneller aus dem Mietvertrag. 
In einem konkreten Fall wollte ein älteres 
Paar aus seiner Mietwohnung ausziehen, da 
es sich nicht mehr in der Lage sah, ohne Be-
treuung dort zu bleiben. Die beiden nahmen 
kurzfristig frei gewordene Plätze in einem 
Pflegeheim an und kündigten ihren Mietver-
trag fristlos. Der Eigentümer bestand aller-

dings auf der dreimonatigen ordnungsgemäßen Frist. Das Amtsgericht Charlottenburg gab dem Eigentümer Recht: 
Dass ein Mieter aufgrund seines Gesundheitszustandes seine Wohnung nicht mehr nutzen könne, rechtfertige noch 
keine außerordentliche Kündigung. Krankheit dürfe sich nicht zu Lasten des Vermieters auf die Kündigungsfrist aus-
wirken. Die Mieter mussten also noch drei Monate zahlen. Die Richter gaben ihnen allerdings den Hinweis, dass es 
grundsätzlich die Möglichkeit gebe, selbst einen Nachmieter zu benennen. 

Verlassen Sie sich nicht 

nur auf Ihr Glück. 
Wir beraten Sie gerne!

*  in Kooperation mit Dr. Weitz Treuhand 
GmbH Wirtschaftsprüfungs- und Steuer-
beratungsgesellschaft

Steuerberatung Moers
Dr. Weitz

Landwehrstr. 6 . 47441 Moers
Telefon   (02841)   99 99 20

                        info@weitz-partner.de
                         www.weitz-partner.de
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Das Moers-Quiz

SuDOKu Die Regel lautet: In keiner Reihe, keiner Spalte und keinem
Unterquadrat darf eine Zahl zwei Mal stehen. Auflösung: Seite 40.

WiTZE DES MOnATS

in einer iT-Firma werden fünf Kannibalen als Programmierer 
angestellt. Bei der Begrüßung sagt der Projektleiter: „Ihr könnt 
hier arbeiten, verdient gutes Geld und könnt zum Essen in un-
sere Kantine gehen. Also lasst die anderen Mitarbeiter in Ruhe.“ 
Die Kannibalen geloben, keine Kollegen zu belästigen. Nach 
vier Wochen kommt der Projektleiter wieder und sagt: „Ihr ar-
beitet sehr gut. Es fehlt aber eine Putzfrau, wisst ihr, was aus 
der geworden ist?“ Die Kannibalen schwören, mit der Sache 
nichts zu tun haben. Als der Projektleiter wieder weg ist, fragt 
der Boss der Kannibalen: „Wer von euch Idioten hat die Putzfrau 
gefressen?“ Meldet sich hinten einer ganz kleinlaut: „Ich war es.“ 
Schimpft der Boss: „Du Idiot, wir ernähren uns seit vier Wochen 
von Teamleitern, Abteilungsleitern und Projekt-Managern, damit 
keiner was merkt, und Du Depp musst die Putzfrau fressen!“

Kommt ein Tscheche zum Augenarzt. Der hält ihm die 
Buchstabentafel vor, auf der CZWXNQYSTACZ steht, und 
fragt ihn: „Können Sie das lesen?“ – „Lesen?“, ruft der Tsche-
che: „Ich kenne den Kerl!“

1. Wer ist der Vorstandsvorsitzende 
des Grafschafter Museums- und 
Geschichtsvereins?
A Peter Boschheidgen
B Dr. Wilfried Scholten
C Frank Heinrich
D Horst Grundmann

2. Wann nahm das Bollwerk
seinen Betrieb auf?

A 1979
B 1989
C 1999
D 2009

3. Wer war der erste Schulleiter am
Gymnasium Filder Benden?
A Doloris Fitzthum
B André Hoffmann
C Hans Born
D Dr. Anke Domrose

4. Auf wen sind die ursprünge der 
drei Krankenhäuser der St. Josef 
GmbH zurückzuführen?
A auf die Tätigkeit evangelischer 

Ordensschwestern
B auf die Tätigkeit katholischer  

Ordensfrauen
C auf die Tätigkeit eines katholischen 

Pastors
D auf die Tätigkeit eines evangeli-

schen Pfarrers

Auflösung: 1a, 2d, 3c, 4b

9 1

1 6 3

6 5

8 4 7 1

6 4

3 8

5 6 1 9

1 3 7 2 6

9

Fo
to

: B
er

ns

UNtErHaLtUNG



 MEDiuM DES MOnATS

Tipp von: ina Wilmsmann
Die Bibliothekspädagogin ist in der Moer-
ser Bücherei u. a. für die Kinderveranstal-
tungen und die Zusammenarbeit mit den 
Kindertageseinrichtungen zuständig.

Das kleine  
Waldhotel 
in einer stürmischen nacht 
vertreibt ein schlimmes Un-
wetter Mona aus ihrem Unter-
schlupf. Auf der Suche nach 
einem neuen Zuhause stolpert 
die kleine Maus durch den 
Wald – und landet durch einen 
glücklichen Zufall direkt vorm 

kleinen Waldhotel. Alle Tiere sind hier willkommen und 
auch Mona darf bleiben – und fortan als zweites Zim-
mermädchen neben dem mürrischen Eichhörnchen 
Tilda arbeiten.

Kaum angekommen, bleibt Mona jedoch auch hier 
kaum Zeit zum Verschnaufen, denn es gibt viel zu tun! 
Und dann schwebt plötzlich das Hotel selbst in größter 
Gefahr …

Das Buch ist wirklich liebevoll und warmherzig ge-
schrieben. Ein spannendes Abenteuer zieht sich wie ein 
roter Faden durch die ganze Geschichte – nebenbei er-
fährt man aber auch einiges über das Waldhotel, seine 
Angestellten und die verschiedensten Gäste. Daher eig-
net sich das Buch auch wunderbar zum Vorlesen, da es 
sich problemlos in kürzere Abschnitte unterteilen lässt.

Zwei weitere Bände dieser zauberhaften Reihe sind 
bisher erschienen. Wärmstens empfehlen kann ich auch 
die zugehörigen Hörbücher, die von Andreas Fröhlich – 
besser bekannt als die Stimme von Bob Andrews (Die 
drei Fragezeichen) – gelesen werden.

Kallie George: Das kleine Waldhotel Band 1 – Ein Zuhause 
für Mona Maus . Egmont Schneiderbuch, 2018, 12,00 Euro. 
Als Hörbuch, gelesen von Andreas Fröhlich, sauerländer 
audio, 2018, 9,99 Euro 

Ey Leute,  
bei ENNI gibt‘s aus Sonne Strom.  

Infos unter www.enni.de

EASY PEASY

SONNE
TANKEN!

... einfach leichter leben!
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Kunstpfad Moers

Fünf Repelener Künstler laden in ihre Ateliers ein und präsentie-
ren ihre Fotografien, Gemälde, Skulpturen und Objekte (siehe Sei-
te 6). Die drei Stationen: Am Jungbornpark 180, Am Jungbornpark 
204 und Felkestraße 21. Die Ateliers und Gärten sind auf einem 
Rundweg zu Fuß oder per Rad erreichbar, geöffnet sind sie am 
Samstag, 1. Juni, von 14 bis 18 Uhr, sowie am Sonntag, 2. Juni, von 
11 bis 18 Uhr.

Dorfkirche Repelen

„Schöpfung Gottes – Natur“ – Fotografien von Martin Lux  in der 
Dorfkirche Repelen. Die Bilder können am Ausstellungsende 
(Ende der Sommerferien) für den guten Zweck gekauft werden. 
Geöffnet zu den Öffnungszeiten der Dorfkirche. 

SCi-Volksschule

„NATUR -nah & -fern“ – Felicitas Brücher und Juliane Talkenberg 
präsentieren Arbeiten zum Thema Natur in den Seminarräumen 
der Volksschule, Hanns-Albeck-Platz 2. Öffnungszeiten: montags 
bis freitags von 10 bis 17 Uhr. Die Ausstellung läuft bis zum 30. 
Juni. Eintritt frei.

Grafschafter Museum

„Wählen & Wühlen“ – das Grafschafter Museum zeigt bis zum 13. 
Oktober eine Ausstellung zu Frauen und der Demokratiebewe-
gung am Niederrhein vor 100 Jahren. Öffnungszeiten: dienstags 
bis freitags von 10 bis 18 Uhr, wochenends und an Feiertagen von 
11 bis 18 Uhr. Eintritt: Erwachsene 3 Euro, Kinder 1 Euro.

Haus am Schwanenring

„Landmarken – Wegmarken“ – Ausstellung der Gruppe Spektrum 
im Haus am Schwanenring bis 13. Juni. Gezeigt werden Aquarell-, 
Öl- und Acrylbilder. Geöffnet montags bis donnerstags von 15 bis 
17 Uhr, an Feiertagen nicht geöffnet. Eintritt frei.
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ExtraSchicht 
Am 29. Juni ab 18 Uhr am Industriedenkmal Rhein-
preußen Schacht IV und im ganzen Ruhrgebiet.

Streetfood- & music-Festival  
Von Mittwoch, 19. Juni, bis Sonntag, 23. Juni,  

auf dem Kastellplatz.

moers-Festival 
Von Freitag, 7. Juni, bis Montag, 10. Juni, in der Enni-
Eventhalle und über die ganze Stadt verteilt.  
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Blutspendetermine und
Apothekennotdienste44

Veranstaltungskalender



WaNN LäUFt WaS?

Stammtisch für Rheuma-
kranke – am Mittwoch,  
5. Juni, treffen sich Rheu-
makranke jeden Alters und 
unterschiedlicher Krankhei-
ten zum Austausch im Café 
Pilatus (Wilhelm-Schroeder-
Straße 10). Weitere Infos: 
www.rheuma-liga-nrw.de 
und  73478.

Wellings Romantik Hotel zur Linde   0 28 41 - 97 60
www.WELLINGS.de

Jeden Donnerstag im Juni ab 18.00 Uhr

Großes Matjesbuffet
in Wellings Romantik Hotel der Linde

Fangfrische, junge, holländische Primtjes und 
allerlei Zutaten, die Sie sich am Buffet selbst 

zusammen stellen können.

Und am Donnerstag, den 13. Juni ab 19.30 Uhr
Dennis Kittner und seine Jungs

Wir freuen uns 
auf Ihre Tischreservierung!
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1 SA
AuSfLüge
Tageswanderung im Gal-
genvenn, 9 Uhr, Wandergrup-
pe Begegnungsstätte Haus 
am Schwanenring, Hülsdonk, 
Treffpunkt: Parkplatz Krefelder 
Str. gegenüber vom Altenheim 
Rudolf-Schloer-Stift, Krefelder 
Str., www.schwanenring.de, 
 27672

führuNgeN 
„Vom Dorf in die Stadt“, 
Stadtführung, 14 Uhr, Treff-
punkt: Kapelle

Sport
Aikido Ü55, Aikido für 
Erwachsense über 55 Jahre, 
19–19.45 Uhr und 20–20.45 
Uhr, KSV Moers 1899, Abtei-
lung Aikido, Raum der Sport-
halle an der Kirschenallee 80, 
www.aikido-dojo-moers.de,  
 02066/27304

2 So
AuSfLüge
Tageswanderung, Pilgerweg 
letzte Etappe von Entenfang 
zum Poseidon/Einkehr Hafen-
sturm, ca. 13 km, 8.15 Uhr, Nie-
derrheinische Berg- und Wan-
derfreunde e. V., Treffpunkt: 
Bahnhof, Homberger Str. 105, 
www.niederrheinische-berg-
und-wanderfreunde.de,  
 505931

führuNgeN 
Führung durch die Altstadt, 
17 Uhr, Treffpunkt: Schloss

Abendlicher Stadtrund-
gang, 19 Uhr, Treffpunkt: 
Neumarkt

MuSiK 
„unsere schönsten deut-
schen Volkslieder“, 16 Uhr, 
Ev. Dorfkirche Repelen, An der 
Linde 1, Eintritt: 10 €,  780736, 
www.cantare-repelen.de

„FiVE o'CLOCK: Joyful 
Voices“, 18 Uhr, Ev. Stadtkirche 
Moers, Klosterstr. 5

theAter 
„illuminatics – ein Mind-
fuck-Workout in 23 Stufen“, 
18 Uhr, STM, Kapelle

3 Mo
AuSfLüge
Wandern, in der Schwarzen 
Heide, 13 Uhr, Wandergruppe 
Begegnungsstätte Haus am 
Schwanenring, Hülsdonk, 
Treffpunkt: Parkplatz Krefelder 
Str. gegenüber vom Altenheim 
Rudolf-Schloer-Stift, Krefelder 
Str., www.schwanenring.de, 
 27672

führuNgeN 
Baumführung im Schlos-
spark, 11 Uhr, Treffpunkt: 
Schloss



WaNN LäUFt WaS?

Vortrag zu Elektroautos – tankst du noch oder lädst du 
schon? Themen: Welche Arten von Elektroautos gibt es, 
was sind Vor- und Nachteile und wo bekomme ich den 
Strom her? Der Vortrag findet statt am Donnerstag, 6. Juni, 
von 18.30 bis 20 Uhr im Hanns-Dieter-Hüsch-Bildungszen-
trum (Wilhelm-Schroeder-Straße 10). Kosten: 5 Euro an der 
Abendkasse. Eine telefonische Reservierung unter  
 201565 wird erbeten.

Wellings Parkhotel  0 28 42 - 2 10 40
www.WELLINGS.de

Jeden Dienstag im Juni

Grillen am See 
in Wellings Parkhotel

 
Unser Küchenchef Wolfgang Labudda und sein 
Team halten zwischen 18.00 und 21.30 Uhr die 

Grillzangen für Sie bereit und freuen sich darauf, 
auf unserer Seeterrasse für Sie zu grillen. Bedienen 

Sie sich von unserem Buffet mit vielen frischen 
Salaten und anderen Leckereien.

Wir freuen uns 
auf Ihre Tischreservierung!
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Sport
Gymnastik, 18–19 Uhr,  58937, 
Spiel und Sport für geistig 
Behinderte, 19–20 Uhr,  
 58937, Sitzball, 19.30–22 Uhr, 
 02151/400668, Sporthalle 
Geschw.-Scholl-Gesamtschule, 
Römerstr. 522, Fußball-Tennis, 
18–20 Uhr, Albert-Schweitzer-
Schule, Kirschenallee/Königs-
berger Str.,  3910932, Reha-, 
Breiten- und Behindertensport-
gemeinschaft Moers

Walken, 8.55 Uhr, Treffpunkt: 
Asberger Brunnen

treffpuNKte
PEKiP-Kurs, Entwicklungsför-
derung von Babys, 9–10.30 Uhr 
und 10.45-12.15 Uhr, Ev. Kir-
chengemeinde, Haagstr. 11, 
kathrin.dudek@kgm-moers.de, 
 8899812

PC-Kurs (Ü50), Grundlagen 
der Textverarbeitung, Win-
dows 10 und Internet, 10 Uhr, 
Herr Roewer/SCI-Volksschule, 
Hanns-Albeck-Platz 2,  36313

Rheuma-Liga-Gesprächs-
kreis, Treffen zum Erfah-
rungsaustausch und Planung 
von Aktivitäten, 15 Uhr, Dt. 
Rheuma-Liga NRW, Arbeitsge-
meinschaft Moers, Café Pilatus 
im Haus der Zentralbibliothek, 
Wilhelm-Schröder-Str. 10, 
www.rheuma-liga-nrw.de,  
02065/8905699

Kreative Schreibwerkstatt, 
16–18 Uhr, AWO-Begegnungs-
stätte, Bonifatiusstr. 72

Singkreis, für alle Sing-
freudigen, 15–16 Uhr, AWO 
Kapellen, Ehrenmalstr. 2

4 di
BerAtuNg
Sprechstunde des  
Sozialverbandes VdK, 
Rechtsberatung im Sozialrecht, 
8–13 Uhr, Evangelische Kirche, 
Homberger Str. 350,  58553

Rheuma-Liga-Beratung, 
Informationen über die 
Rheuma-Liga, An- und Abmel-
dungen, 15 Uhr, Deutsche 
Rheuma-Liga NRW, Arbeitsge-
meinschaft Moers, Kranken-
haus St. Josef in der Bäderabt, 
im Untergeschoß, Asberger Str. 
4, www.rheuma-liga-nrw.de

Sport
Aikido-Kampfkunst ohne 
Gewalt, Training für jugendli-
che und erwachsene Anfänger 
und Fortgeschrittene, 19 Uhr, 
KSV Moers 1899 e. V. Abteilung 
Aikido, Judoraum der Drei-
fachsporthalle, Kirschenallee 
80, www.aikido-dojo-moers.
de,  02066/37304
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Lichtgraffiti – am Donnerstag, 6. Juni, können Interes-
sierte ab 18 Uhr in der Kneipe vom Bollwerk 107 mit Licht 
experimentieren. Beim „KneipenLicht“-Abend kann man sich 
kostenlos beim Lichtgraffiti erproben, eine Anmeldung ist 
nicht notwendig. 
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ALOS-Freundeskreis  
Schwafheim, Gruppe für 
Abhängigkeitserkrankte, 
Angehörige und Interessierte, 
19 Uhr, ALOS-Freundeskreis 
Moers-Schwafheim, Schwarzer  
Weg 15,  01573-2256506

Strick und Liesel – das 
Handarbeitscafé für Hand- 
und Mundwerk, 10 Uhr, 
AWO-Begegnungsstätte,  
Bonifatiusstr. 72,  505343

Vorträge
Tankst du noch oder lädst 
du schon? Elektroautos im 
täglichen Betrieb, 18.30 Uhr, 
5 € AK, VHS, Wilhelm-Schroe-
der-Str. 10, www.vhs-moers.de, 
 201-565

7 fr
feSte 

Moers-Festival, 16-5 Uhr, 
Enni-Eventhalle und in 
der ganzen Stadt, mehr 
Informationen unter www.
moers-festival.de

Sport
Bosseln, 20–22 Uhr, Turnhal-
le am Asberger Sportplatz, 
Asberger Str.,  45918 

treffpuNKte
Al-Anon-Gruppe, für  
Angehörige und Freunde von 
Alkoholikern, 19.30 Uhr, CVJM-
Heim, 1. Etage, Ecke Haagstr./
Kleine Allee,  02066-56521

MuSiK
Atsushi Tsuyama Solo-
Partyhütchen, Gitarre und 
Gesang, 17 Uhr, Ev. Stadtkirche 
Moers, Klosterstr. 5

Zeitmaschine Sun Ra Arke-
stra, 13.30 Uhr, Ev. Stadtkirche 
Moers, Klosterstr. 5

8 SA
feSte 

Moers-Festival, 11-3 Uhr, 
Enni-Eventhalle und in 
der ganzen Stadt, Mehr 
Informationen unter www.
moers-festival.de

führuNgeN 
„Asciburgium: Spuren der 
Römer“, Stadtführung, 18 Uhr, 
Treffpunkt: Ecke Römerstr./
Konstantinstr. in Asberg

treffpuNKte
Coding für Anfänger – 
Grundlagen des Program-
mierens, 11–16 Uhr, Laptop 
oder Tablet mitbringen, 
Hanns-Dieter-Hüsch-Bildungs-
zentrum, Wilhelm-Schroeder-
Str. 10,  201290

treffpuNKte
Selbsthilfegruppe der  
Guttempler für Sucht-
kranke, 18 Uhr, Guttempler-
Gemeinschaft, Rüttgers-
weg 25, UG,  02845/27287

Vorträge
Gesprächskreis, § 217 – Hilfe 
zum Suizid (soll strafrechtlich 
verfolgt werden), 15 Uhr, 
Begegnungsstätte Haus am 
Schwanenring, Schwanen-
ring 5,  27672

5 Mi
Sport
Bosseln, 17.30–20 Uhr, Reha-, 
Breiten- und Behinderten-
sportgemeinschaft Moers, 
Sporthalle Eichendorffschule, 
Katzbachstr. 24,  8822889

Walken, 8.55 Uhr, Treffpunkt: 
Asberger Brunnen

Wirbelsäulengymnastik 
für Frauen, 14-15 Uhr, AWO-
Begegnungsstätte, Bonifatius-
str. 72,  505343

Gesundheitsorientierter 
Sport, Funktionsgymnastik 
für Haltung und Bewegung, 
19-20 Uhr, KSV Moers 1899 e.V. 
Abteilung Aikido, Gymnasti-
kraum Kirschenallee 80,  
www.aikido-dojo-moers.de, 
 02066-37304

Gymnastik auf dem Stuhl, 
15-16 Uhr, AWO Kapellen, 
Ehrenmalstr. 2

Aikido für  erwachsene 
Anfänger und Fortgeschrit-
tene, Gewaltlose japanische 
Kampfkunst, 19-19.45 Uhr, 
20-21.45 Uhr, 21-21.45 Uhr, KSV 
Moers 1899 e.V., Aikido-Raum 
der Sporthalle an der Kirschen-
allee 80, www.aikido-dojo-
moers.de,  02066 27304

treffpuNKte
Frauenselbsthilfegruppe  
nach Krebs, 19.30 Uhr, 
Gemeindehaus, Bonifatius-
str. 104,  33460

Stammtisch für Rheuma-
kranke jeden Alters und 
unterschiedlicher Erkran-
kungen, 15 Uhr, Deutsche 
Rheumaliga, Café Pilatus,  
 73478

Frauensprechstunde, Alko-
hol-, Medikamenten-oder 
Glückspielproblematik, 
15.30–17 Uhr, Caritasverband 
Moers-Xanten, Ostring 1

6 do
AuSfLüge
Radfahren, rund um Moers 
bis 20 km im moderaten 
Tempo, 14 Uhr, in Absprache 
Einkehr zum Kaffeetrinken, 
Begegnungsstätte Haus am 
Schwanenring, Schwanen-
ring 5, www.schwanenring.de, 
 27672

Sport
Wassergymnastik mit  
Rehasportverordnung,  
8 und 9 Uhr, VfL 08 Repelen, 
 71020

Karate für Kinder und 
Jugendliche, 15.30 Uhr: 
Kinder ab 6 Jahre, 16.30 Uhr: 
Jugendliche ab 11 Jahren, 
AWO Kapellen, Ehrenmalstr. 2

Line-Dance für Frauen über 
50, 9.30–12 Uhr: Fortgeschrit-
tene, 18–19 Uhr: Einsteiger, 
AWO Kapellen, Ehrenmalstr. 2

Aikido: Kampfkunst ohne 
Gewalt für Kinder, Aikido-
Training für Kinder ab 6 Jahre, 
Bewegung, Spaß und Aikido-
Techniken, 17.30 Uhr, KSV 1899 
e. V., Judoraum in der Drei-
fachsporthalle, Kirschenallee 
80, www.aikido-dojo-moers.
de,  02066-37304

Seniorensport, 18–19 Uhr, 
Körper und Geist mit verschie-
denen Anregungen in Form 
halten, AWO Kapellen, Ehren-
malstr. 2

treffpuNKte
Lichtgraffiti, mit Licht expe-
rimentieren, 18 Uhr, Kneipe, 
Bollwerk 107
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Sport
Aikido Ü55, Aikido für 
Erwachsense über 55 Jahre, 
19–19.45 Uhr und 20–20.45 
Uhr, KSV Moers 1899 e. V., 
Aikido-Raum der Sporthalle 
an der Kirschenallee 80, www.
aikido-dojo-moers.de,  
 02066 27304

9 So
feSte 

Moers-Festival, 11–3 Uhr, 
Enni-Eventhalle und in 
der ganzen Stadt, mehr 
Informationen unter www.
moers-festival.de

führuNgeN
Historische Stadtführung, 
16 Uhr, Treffpunkt: Schloss

MuSiK 
FiVE o`CLOCK zum Jazzfe-
stival, Jazzarrangements von 
Werken von Bach und Mozart, 
17 Uhr, Ev. Dorfkirche Repelen, 
An der Linde 1

10 Mo
feSte 

Moers-Festival, 11–24 
Uhr, Enni-Eventhalle und 
in der ganzen Stadt, mehr 
Informationen unter www.
moers-festival.de 

führuNgeN 
„Wind aus Westen – wie die 
Oranier Moers befestigten“, 
Stadtführung, 11 Uhr, Treff-
punkt: Haagstr. 

Sport
Gymnastik, 18–19 Uhr,  58937, 
Spiel und Sport für geistig 
Behinderte, 19–20 Uhr,  
 58937, Sitzball, 19.30–22 Uhr, 
 02151-400668, Sporthalle 
Geschw.-Scholl-Gesamtschule, 
Römerstr. 522, Fußball-Tennis, 
18–20 Uhr, Albert-Schweitzer-
Schule, Kirschenallee/Königs-
berger Str.,  3910932, Reha-, 
Breiten- und Behindertensport-
gemeinschaft Moers

Walken, 8.55 Uhr, Treffpunkt: 
Asberger Brunnen

treffpuNKte
Kreative Schreibwerkstatt, 
16–18 Uhr, AWO-Begegnungs-
stätte, Bonifatiusstr. 72

PEKiP-Kurs, Entwicklungsför-
derung von Babys, 9–10.30 Uhr 
und 10.45–12.15 Uhr, Ev. Kir-
chengemeinde, Haagstr. 11, 
kathrin.dudek@kgm-moers.de, 
 8899812

MuSiK 
Jazz-Gottesdienst, 10 Uhr, Ev. 
Stadtkirche Moers, Klosterstr. 5

11 di
BerAtuNg
Sprechstunde des  
Sozialverbandes VdK, 
Rechtsberatung im Sozialrecht, 
8–13 Uhr, Evangelische Kirche, 
Homberger Str. 350,  58553

Rheuma-Liga-Beratung, 
Informationen über die 
Rheuma-Liga, 15 Uhr, Arbeits-
gemeinschaft Moers, Kranken-
haus St. Josef in der Bäderabt. 
im Untergeschoss, Asberger 
Str. 4, www.rheuma-liga-nrw.
de

treffpuNKte
Selbsthilfegruppe der  
Guttempler für Sucht-
kranke, 18 Uhr, Guttempler-
Gemeinschaft, Rüttgers-
weg 25, UG,  02845-27287

Vorträge
Gesprächskreis: „Höflich-
keit ist eine Zier ...“, 15 Uhr, 
Begegnungsstätte Haus am 
Schwanenring, Schwanen-
ring 5, www.schwanenring.de, 
 27672

Sport
Aikido: Kampfkunst ohne 
Gewalt, Training für jugendli-
che und erwachsene Anfänger 
und Fortgeschrittene, 19 Uhr, 
KSV Moers 1899 e. V., Judo-
raum der Dreifachsporthalle, 
Kirschenallee 80, www.aikido-
dojo-moers.de,  02066/37304

12 Mi
Sport
Bosseln, 17.30–20 Uhr, Reha-, 
Breiten- und Behinderten-
sportgemeinschaft Moers, 
Sporthalle Eichendorffschule, 
Katzbachstr. 24,  8822889

Walken, 8.55 Uhr, Treffpunkt: 
Asberger Brunnen

Wirbelsäulengymnastik 
für Frauen, 14–15 Uhr, AWO-
Begegnungsstätte, Bonifatius-
str. 72,  505343

Gymnastik auf dem Stuhl, 
15-16 Uhr, AWO Kapellen, 
Ehrenmalstr. 2

Aikido für  erwachsene 
Anfänger und Fortgeschrit-
tene, Gewaltlose japanische 
Kampfkunst, 19–19.45 Uhr, 
20-21.45 Uhr, 21–21.45 Uhr, KSV 
Moers 1899 e.V., Aikido-Raum 
der Sporthalle an der Kirschen-
allee 80, www.aikido-dojo-
moers.de,  02066/27304

treffpuNKte
Frauensprechstunde, Alko-
hol-, Medikamenten-oder 
Glückspielproblematik,  
15.30–17 Uhr, Caritasverband 
Moers-Xanten, Ostring 1

Vorträge
Die Lebensmittellüge, Vital-
stoffreich durch das Leben, 
Annette Schilling, 19.30 Uhr, 
Naturheilkundeverein Niederr-
hein e. V., Niederrheinallee 83, 
Hotel-Restaurant Schwarzer 
Adler, Düsseldorfer Str. 309, 
nhv-niederrhein.de,  
 02845/3989956

13 do
Sport
Gesundheitsorientierter 
Sport, Funktionsgymnastik 
für Haltung und Bewegung, 
19–20 Uhr, KSV Moers 1899 e.V. 
Abteilung Aikido, Gymnastik-
raum Kirschenallee 80,  
www.aikido-dojo-moers.de, 
 02066/37304

Wassergymnastik mit  
Rehasportverordnung,  
8 und 9 Uhr, VfL 08 Repelen, 
 71020

Karate für Kinder und 
Jugendliche, 15.30 Uhr: 
Kinder ab 6 Jahre, 16.30 Uhr: 
Jugendliche ab 11 Jahren, 
AWO Kapellen, Ehrenmalstr. 2

Seniorensport, 18–19 Uhr, 
Körper und Geist mit verschie-
denen Anregungen in Form 
halten, AWO Kapellen, Ehren-
malstr. 2

Line-Dance für Frauen über 
50, 9.30–12 Uhr: Fortgeschrit-
tene, 18–19 Uhr: Einsteiger, 
AWO Kapellen, Ehrenmalstr. 2

Aikido: Kampfkunst ohne 
Gewalt für Kinder, Trai-
ning für Kinder ab 6 Jahren, 
Bewegung, Spaß und Aikido-
Techniken, 17.30 Uhr, KSV 1899 
e.V., Judoraum in der Drei-
fachsporthalle, Kirschenallee 
80, www.aikido-dojo-moers.
de,  02066/37304

Coding für Anfänger – bei 
diesem Workshop lernen 
die Teilnehmer die Grund-
lagen des Programmierens, 
zum Beispiel anhand der 
Webplattform Scratch. Inte-
ressierte sollten einen eige-
nen Laptop oder ein Tablet 
mitbringen. Der Workshop 
findet statt im Hanns-Die-
ter-Hüsch-Bildungszentrum 
(Wilhelm-Schroeder-Straße 
10) am Samstag, 8. Juni, und 
dauert von 11 bis 16 Uhr. 
Weiter Infos:  201290
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Aufwandsentschädigung
für Vollblut: 20 Euro | für Plasma: max. 17 Euro

(60 Spenden im Jahr möglich)
Spende Blut. Fühl Dich gut.

BZD Blutspendezentrum Duisburg 
Königstr. 53, 47051 Duisburg-Mitte
Telefon 0203 300 950
www.blutspendezentren.de
Spendezeiten: Mo-Fr 8-19 Uhr; Sa 8-13 Uhr

Lebensretter
dringend gesucht…

Komm, spende Blut
oder Plasma!
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treffpuNKte
Al-Anon-Gruppe, für  
Angehörige und Freunde von 
Alkoholikern, 19.30 Uhr, CVJM-
Heim, 1. Etage, Ecke Haagstr./
Kleine Allee,  02066-56521

Backtag in der Aumühle, 
Mühlenbrot aus Steinbackö-
fen, 13 Uhr, SCI-Moers, Aumüh-
le, Venloer Str. 40, www.
aumuehle-moers.de,  7819375

Workshop: „Zeichnen auf 
zwei Seiten“, Grafisches 
Gestalten mit Überraschun-
gen, 19 Uhr, Karin Dammers/
SCI:Volksschule, Hanns-Albeck-
Platz 2,  015201874821

15 SA
führuNgeN 
„Asciburgium: Spuren der 
Römer“, Stadtführung, 16 Uhr, 
Treffpunkt: Asberg-Mitte mit 
dem Fahrrad

theAter 
„illuminatics – ein Mind-
fuck-Workout in 23 Stufen“, 
19.30 Uhr, STM, Kapelle

treffpuNKte
Workshop intuitives Malen, 
Workshop zum Öffnen und 
Erleben der Intuition, 10 Uhr, 
SCI-Volksschule, Hanns-
Albeck-Platz 2, www.sci-
moers.de/veranstaltungen/
volksschule,  0176-63126346

Workshop: „Zeichnen auf 
zwei Seiten“, Grafisches 
Gestalten mit Überraschun-
gen, 18 Uhr, Karin Dammers/
SCI:Volksschule, Hanns-Albeck-
Platz 2,  015201874821

Sport
Aikido Ü55, Aikido für 
Erwachsense über 55 Jahre, 
19-19.45  Uhr und 20-20.45 Uhr, 
KSV Moers 1899 e. V., Aikido- 
Raum der Sporthalle an der 
Kirschenallee 80, www.aikido-
dojo-moers.de,  
 02066/27304

Einladungsturnier Bosseln, 
13 Uhr, RBBSG Moers e. V. Bos-
selgruppe gemischt, Eichen-
dorffschule, Turnhalle, Katz-
bachstr.24,  02065-839025

16 So
führuNgeN 
Baumführung im Schlos-
spark, 11 Uhr, Treffpunkt: 
Schloss

„Altes und marodes Moers“, 
Stadtführung, 10.30 Uhr, Treff-
punkt: Schloss

MuSiK
Posaunenchor Moers, Som-
merkonzert mit Musik von 
Barock bis Pop, Klassik bis Jazz, 
Romantik bis Rock, 18 Uhr, Ev. 
Stadtkirche Moers, Klosterstr. 5

17 Mo 
Sport
Gymnastik, 18–19 Uhr,  58937, 
Spiel und Sport für geistig 
Behinderte, 19–20 Uhr,  
 58937, Sitzball, 19.30–22 Uhr, 
 02151/400668, Sporthalle 
Geschw.-Scholl-Gesamtschule, 
Römerstr. 522, Fußball-Tennis, 
18–20 Uhr, Albert-Schweitzer-
Schule, Kirschenallee/Königs-
berger Str.,  3910932, Reha-, 
Breiten- und Behindertensport-
gemeinschaft Moers

Walken, 8.55 Uhr, Treffpunkt: 
Asberger Brunnen

treffpuNKte
Kreative Schreibwerkstatt, 
16–18 Uhr, AWO-Begegnungs-
stätte, Bonifatiusstr. 72

PEKiP-Kurs, Entwicklungsför-
derung von Babys, 9–10.30 Uhr 
und 10.45–12.15 Uhr, Ev. Kir-
chengemeinde, Haagstr. 11, 
kathrin.dudek@kgm-moers.de, 
 8899812

PC-Kurs (Ü50), Grundlagen 
der Textverarbeitung, Win-
dows 10 und Internet, 10 Uhr, 
Herr Roewer/SCI:Volksschule, 
Hanns-Albeck-Platz 2,  36313

theAter 
uli Masuth: „Mein Leben 
als iCH“, 19.30 Uhr, STM, 
Schloss 

Gottes Schöpfung – natur-
wissenschaften und christ-
licher Glaube, Ev. Gemeinde-
haus Meerbeck, Bismarckstr. 
35 B, Moers, 19.30–21 Uhr

treffpuNKte
ALOS-Freundeskreis  
Moers-Schwafheim, Gruppe 
für Abhängigkeitserkrankte, 
Angehörige und Interessierte, 
19 Uhr, ALOS-Freundeskreis 
Moers-Schwafheim, Schwarzer  
Weg 15,  01573-2256506

Strick und Liesel – das 
Handarbeitscafé für Hand- 
und Mundwerk, 10 Uhr, 
AWO-Begegnungsstätte,  
Bonifatiusstr. 72,  505343

Frauen-Forum Moers, 
Treffpunkt und Plattform für 
Frauen in Moers, 18 Uhr, SCI-
Volksschule, Hanns-Albeck-
Platz 2,  201333

Fahrradcodierung, 14–17 
Uhr, Asberger Str. 5, Garagen-
hof der Polizeiwache

14 fr 

Weltblutspendetag,  
Blutspenden kann Leben  

retten. Informieren Sie sich.

MuSiK 
Wien-Paris-new York, 
18.45 Uhr, Martinstift Kam-
mermusiksaal, Eintritt: 14 €, 
Kinder und Jugendliche bis 18 
Jahre frei 

Konzert – Klaviertrio Han-
nover, 19.30 Uhr, ein Konzert 
im Kammermusiksaal Filder 
Str. 126, Karten: 14 € bei 
MoersMarketing und Moerser 
Musikschule

Sport
Bosseln, 20–22 Uhr, Turnhal-
le am Asberger Sportplatz, 
Asberger Str.,  45918
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Konzert – das Klaviertrio Hannover spielt am Freitag, 14. 
Juni, um 19.30 Uhr ein Konzert im Kammermusiksaal (Filder 
Straße 126). Das Konzert erinnert an den 100. Geburtstag von 
Leonard Bernstein – unter anderem wird Bernsteins Klaviertrio 
von 1937 aufgeführt. Karten kosten 14 Euro und sind erhältlich 
beim MoersMarketing und in der Moerser Musikschule.

Agentur Berns, Tel. 02841-26690
www.agentur-berns.de

WERBEN IM 
MOERSER MONAT

Noch keine kreative Idee?
Wir beraten Sie gerne.

z. B. 1/2 Seite hoch
ab 207,- € (netto)

Informationen zur Anzeigenbuchung 
unter www.moerser-monat.de
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Erste Hilfe – können Sie 
es noch oder schauen Sie 
lieber weg?, Grundbegriffe 
der ersten Hilfe, 15-18 Uhr, SCI-
Volksschule, Hanns-Albeck-
Platz 2, Bei 10 Personen 8 €. 
Anmeldungen:  
 0151/50712984

Singkreis, für alle Sing-
freudigen, 15–16 Uhr, AWO 
Kapellen, Ehrenmalstr. 2

Workshop: „Zeichnen auf 
zwei Seiten“, Grafisches 
Gestalten mit Überraschun-
gen, 11 Uhr, Karin Dammers/
SCI:Volksschule, Hanns-Albeck-
Platz 2,  015201874821

18 di
BerAtuNg
Sprechstunde des  
Sozialverbandes VdK, 
Rechtsberatung im Sozialrecht, 
8–13 Uhr, Evangelische Kirche, 
Homberger Str. 350,  58553

Rheuma-Liga-Beratung, 
Informationen über die 
Rheuma-Liga, An- und Abmel-
dungen, 15 Uhr, Deutsche 
Rheuma-Liga -NRW, Arbeits-
gemeinschaft Moers, Kranken-
haus St. Josef, Moers, in der 
Bäderabt. im Untergeschoss, 
Asberger Str. 4, www.rheuma-
liga-nrw.de

Sport
Aikido: Kampfkunst ohne 
Gewalt, Training für jugendli-
che und erwachsene Anfänger 
und Fortgeschrittene, 19 Uhr, 
KSV Moers 1899 e. V., Judo-
raum der Dreifachsporthalle, 
Kirschenallee 80, www.aikido-
dojo-moers.de,  02066/37304

treffpuNKte
Selbsthilfegruppe der  
Guttempler für Sucht-
kranke, 18 Uhr, Guttempler-
Gemeinschaft, Rüttgers-
weg 25, UG,  02845/27287

19 Mi
feSte 
Streetfood- & Music-Festi-
val, 19.–23. Juni, Kastellplatz
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Auflösung von Seite 30

9 5 3 4 2 1 6 7 8
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6 2 1 8 9 5 3 4 7
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3 8 5 6 4 2 7 1 9
1 4 9 3 5 7 2 8 6
7 6 2 9 1 8 5 3 4

Baumführung im Schlosspark – Teilnehmer erfahren 
etwas über die Entstehungszeit und die Wertigkeit der 
teilweise exotischen Bäume im Schlosspark. Los geht’s am 
Sonntag, 16 Juni, um 11 Uhr am Eingang des Schlosses. 
Kontakt: Stadtinformation Moers,  882260. 
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Sport
Bosseln, 17.30–20 Uhr, Reha-, 
Breiten- und Behinderten-
sportgemeinschaft Moers, 
Sporthalle Eichendorffschule, 
Katzbachstr. 24,  8822889

Walken, 8.55 Uhr, Treffpunkt: 
Asberger Brunnen

Wirbelsäulengymnastik 
für Frauen, 14–15 Uhr, AWO-
Begegnungsstätte, Bonifatius-
str. 72,  505343

Yoga auf dem Stuhl, 10 Uhr, 
AWO Begegnungsstätte 
Jakob-Hanßen-Haus, Bruno-
str. 4,  882235

Gymnastik auf dem Stuhl, 
15-16 Uhr, AWO Kapellen, 
Ehrenmalstr. 2

Aikido für erwachsene 
Anfänger und Fortgeschrit-
tene, Gewaltlose japanische 
Kampfkunst, 19–19.45 Uhr, 
20–21.45 Uhr, 21–21.45 Uhr, KSV 
Moers 1899 e. V., Aikido Raum 
der Sporthalle an der Kirschen-
allee 80, www.aikido-dojo-
moers.de,  02066 27304

theAter 
„Body Snacks“, 19.30 Uhr, 
STM, Schloss

treffpuNKte
Frauenselbsthilfegruppe  
nach Krebs, 19.30 Uhr, 
Gemeindehaus, Bonifatius-
str. 104,  33460

Frauensprechstunde, Alko-
hol-, Medikamenten-oder 
Glückspielproblematik,  
15.30–17 Uhr, Caritasverband 
Moers-Xanten, Ostring 1

Reparaturcafé, Ehrenamt-
liche Reparateure unterstützen 
dabei, Defekte an Geräten 
zu beheben, 15 Uhr, Begeg-
nungsstätte Haus am Schwa-
nenring, Schwanenring 5, 
www.begegnungsstaette-
schwanenring.de/angebote/
reparaturcafe,  27672

Waffelessen, so lange der 
Vorrat reicht, Teilnahme ohne 
Anmeldung möglich, 15 Uhr, 
AWO Begegnungsstätte 
Jakob-Hanßen-Haus, AWO 
Begegnungsstätte Jakob-
Hanßen-Haus, Brunostr. 4,  
 882235

Vorträge
„Schlafstunde und Zionis-
mus“, Beitrag deutscher Juden 
zur Gründung des Staates 
Israel, 19.30 Uhr, unentgeltlich, 
vhs, Altes Landratsamt, Kastell 
5b, www.vhs-moers.de,  
201-565

Die rechtlichen Folgen 
von Trennung/Scheidung, 
Rechtsanwältin Friederike 
Kerkhoff, 17 Uhr, Kosten: 5 €, 
erm. 3 €, Anmeldung  28600

20 do
AuSfLüge
Radfahren, rund um Moers 
bis 20 km im moderaten 
Tempo, 14 Uhr, in Absprache 
Einkehr zum Kaffeetrinken, 
Begegnungsstätte Haus am 
Schwanenring, Schwanen-
ring 5, www.schwanenring.de, 
 27672

Sport
Wassergymnastik mit  
Rehasportverordnung,  
8 und 9 Uhr, VfL 08 Repelen, 
 71020

Gesundheitsorientierter 
Sport, Funktionsgymnastik 
für Haltung und Bewegung, 
19–20 Uhr, KSV Moers 1899 e.V., 
Gymnastikraum Kirschenallee 
80, www.aikido-dojo-moers.
de,  02066/37304

Line-Dance für Frauen über 
50, 9.30–12 Uhr: Fortgeschrit-
tene, 18–19 Uhr: Einsteiger, 
AWO Kapellen, Ehrenmalstr. 2

Aikido: Kampfkunst ohne 
Gewalt für Kinder, Trai-
ning für Kinder ab 6 Jahren, 
Bewegung, Spaß und Aikido-
Techniken, 17.30 Uhr, KSV 1899 
e. V., Judoraum in der Drei-
fachsporthalle, Kirschenallee 
80, www.aikido-dojo-moers.
de,  02066/37304

treffpuNKte
ALOS-Freundeskreis  
Schwafheim, Gruppe für 
Abhängigkeitserkrankte, 
Angehörige und Interessierte, 
19 Uhr, ALOS-Freundeskreis 
Moers-Schwafheim, Schwarzer  
Weg 15,  01573/2256506

Strick und Liesel – das 
Handarbeitscafé für Hand- 
und Mundwerk, 10 Uhr, 
AWO-Begegnungsstätte,  
Bonifatiusstr. 72,  505343

21 fr
Sport
Bosseln, 20–22 Uhr, Turnhal-
le am Asberger Sportplatz, 
Asberger Str.,  45918

treffpuNKte
Al-Anon-Gruppe, für  
Angehörige und Freunde von 
Alkoholikern, 19.30 Uhr, CVJM-
Heim, 1. Etage, Ecke Haagstr./
Kleine Allee,  02066/56521

22 SA
AuSfLüge
Mittsommernachthalden-
radwanderung, Radwande-
rung Moers-Bahnhof - Repelen 
zu den Halden Pattberg und 
Rheinpreußen ca. 30-40 km, 
17 Uhr, Niederrheinische-Berg- 
und Wanderfreunde e. V., 
Treffpunkt: Moers-Bahnhof, 
Homberger Str. 105, www.
niederrheinische-berg-und-
wanderfreunde.de,  505931

Sport
Aikido Ü55, Aikido für 
Erwachsense über 55 Jahre, 
19–19.45  Uhr und 20–20.45 
Uhr, KSV Moers 1899 e. V., Aiki-
do-Raum der Sporthalle an der 
Kirschenallee 80, www.aikido-
dojo-moers.de,  02066/27304

23 So
AuSfLüge
Tageswanderung, Wan-
derung rund um den Land-
schaftspark Du-Nord, 9.30 Uhr, 
Niederrheinische-Berg- und 
Wanderfreunde e.V., Duisburg 
Hauptbahnhof DB-Schalter, 
Porthsmouthplatz 1, www.
niederrheinische-berg-und-
wanderfreunde.de,  8833873



WaNN LäUFt WaS?

Möchten Sie sich
im Ambulanten 
Hospizdienst 
Bethanien
ehrenamtlich
engagieren?

Infoabend für 
Interessierte
Do., 6. Juni 2019 um 18 Uhr
Seniorenstift Bethanien
Wittfeldstr. 31, 47441 Moers
Veranstaltungsraum
Eintritt frei

KONTAKT
Ambulanter Hospizdienst
Bethanien
Tanja Meissner
Telefon: 02841/200 2140
Mobil: 0174/5447896
E-Mail: hospizdienst@  
 bethanienmoers.de
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MuSiK 
Gedenkkonzert des Graf-
schafter Konzertchores 
für die Opfer des 2. Welt-
krieges, Orgelsonate, 17 Uhr, 
Grafschafter Konzertchor, Ev. 
Dorfkirche Repelen, An der 
Linde, www.grafschafter-kon-
zertchor.de,  015221642260

theAter 
„illuminatics – ein Mind-
fuck-Workout in 23 Stufen“, 
18 Uhr, STM, Kapelle

24 Mo
AuSfLüge
Wandern rund um den Forst-
wald, 13 Uhr, Wandergruppe 
Begegnungsstätte Haus am 
Schwanenring, Treffpunkt: 
Parkplatz Krefelder Str. gegen-
über Altenheim Rudolf-Schlo-
er-Stift, Krefelder Str., www.
schwanenring.de,  27672

Sport
Gymnastik, 18–19 Uhr,  58937, 
Spiel und Sport für geistig 
Behinderte, 19–20 Uhr,  
 58937, Sitzball, 19.30–22 Uhr, 
 02151/400668, Sporthalle 
Geschw.-Scholl-Gesamtschule, 
Römerstr. 522, Fußball-Tennis, 
18–20 Uhr, Albert-Schweitzer-
Schule, Kirschenallee/Königs-
berger Str.,  3910932, Reha-, 
Breiten- und Behindertensport-
gemeinschaft Moers

Walken, 8.55 Uhr, Treffpunkt: 
Asberger Brunnen

treffpuNKte
Kreative Schreibwerkstatt, 
16-18 Uhr, AWO-Begegnungs-
stätte, Bonifatiusstr. 72

PEKiP-Kurs, Entwicklungsför-
derung von Babys, 9–10.30 Uhr 
und 10.45–12.15 Uhr, Ev. Kir-
chengemeinde, Haagstr. 11, 
kathrin.dudek@kgm-moers.de, 
 8899812

Gesprächskreis zum Thema 
Handy, Austausch in lockerer 
Runde, 14.30-16.30 Uhr, AWO-
Begegnungsstätte Jakob-
Hanßen-Haus, Brunostr. 4, 
 882235

Singkreis, für alle Sing-
freudigen, 15-16 Uhr, AWO 
Kapellen, Ehrenmalstr. 2

PC-Kurs (Ü50), Grundlagen 
der Textverarbeitung, Win-
dows 10 und Internet, 10 Uhr, 
Herr Roewer/SCI:Volksschule, 
Hanns-Albeck-Platz 2,  36313

25 di
BerAtuNg
Sprechstunde des  
Sozialverbandes VdK, 
Rechtsberatung im Sozialrecht, 
8–13 Uhr, Evangelische Kirche, 
Homberger Str. 350,  58553

Rheuma-Liga-Beratung, 
Informationen über die 
Rheuma-Liga, An- und Abmel-
dungen, 15 Uhr, Deutsche 
Rheuma-Liga NRW, Arbeitsge-
meinschaft Moers, Kranken-
haus St. Josef in der Bäderabt, 
im Untergeschoß, Asberger Str. 
4, www.rheuma-liga-nrw.de

Sport
Aikido: Kampfkunst ohne 
Gewalt, Training für jugendli-
che und erwachsene Anfänger 
und Fortgeschrittene, 19 Uhr, 
KSV Moers 1899 e.V. Abteilung 
Aikido, Judoraum der Drei-
fachsporthalle, Kirschenallee 
80, www.aikido-dojo-moers.
de,  02066/37304

treffpuNKte
Zeit für Gespräche, 15 Uhr, 
Hospiz-Café, Altenkranken-
heim Bethanien, Wittfeldstr. 31, 
Raum 001,  2002140



WaNN LäUFt WaS?

Reparatur-Café – am Mittwoch, 19. Juni, hat das 
Reparatur-Café im Haus am Schwanenring (Schwanenring 
5) ab 15 Uhr geöffnet. Ehrenamtliche Helfer unterstützen 
dabei, kleine Reparaturen durchzuführen. Außerdem gibt 
es Kaffee und Kuchen. Weitere Infos:  27672.

Rheinberger Straße 15 | 47441 Moers | Telefon 0 28 41 - 2 66 90 | info@agenturberns.de

www.agentur-berns.de | www.facebook.com/Agenturberns

Gerne helfen wir Ihnen dabei, 
Ihrem Unternehmen ein stimmi-
ges visuelles Erscheinungsbild 
zu geben. Auch die Moderni-
sierung eines bestehenden 
Corporate Designs gehört zu 
den Kernkompetenzen unserer 
Werbeagentur.

Sprechen Sie uns an, 
wir beraten Sie gern.

DAS IST
UNSER DING

Webdesign 

Corporate Design +

Kampagnen +

Fotografie +

Illustration +

Produktion +

- Responsive Webdesign

- CMS-Entwicklung und -pflege

- Such maschinen optimierung

- Google-Analytics

- Landing-Pages

- Shops

- Newsletter
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Selbsthilfegruppe der  
Guttempler für Sucht-
kranke, 18 Uhr, Guttempler-
Gemeinschaft, Rüttgers-
weg 25, UG,  02845-27287

26 Mi
Sport
Bosseln, 17.30–20 Uhr, Reha-, 
Breiten- und Behinderten-
sportgemeinschaft Moers, 
Sporthalle Eichendorffschule, 
Katzbachstr. 24,  8822889

Walken, 8.55 Uhr, Treffpunkt: 
Asberger Brunnen

Wirbelsäulengymnastik 
für Frauen, 14–15 Uhr, AWO-
Begegnungsstätte, Bonifatius-
str. 72,  505343

Yoga auf dem Stuhl, 10 Uhr, 
AWO Begegnungsstätte 
Jakob-Hanßen-Haus, Bruno-
str. 4,  882235

Gymnastik auf dem Stuhl, 
15–16 Uhr, AWO Kapellen, 
Ehrenmalstr. 2

Aikido für erwachsene 
Anfänger und Fortgeschrit-
tene, Gewaltlose japanische 
Kampfkunst, 19–19.45 Uhr, 
20–21.45 Uhr, 21–21.45 Uhr, KSV 
Moers 1899 e. V., Aikido-Raum 
der Sporthalle an der Kirschen-
allee 80, www.aikido-dojo-
moers.de,  02066/27304

treffpuNKte
Frauensprechstunde, Alko-
hol-, Medikamenten-oder 
Glückspielproblematik,  
15.30–17 Uhr, Caritasverband 
Moers-Xanten, Ostring 1

27 do 
Sport
Wassergymnastik mit  
Rehasportverordnung,  
8 und 9 Uhr, VfL 08 Repelen, 
 71020

Gesundheitsorientierter 
Sport, Funktionsgymnastik 
für Haltung und Bewegung, 
19–20 Uhr, KSV Moers 1899 e.V., 
Gymnastikraum Kirschenallee 
80, www.aikido-dojo-moers.
de,  02066/37304

Aikido: Kampfkunst ohne 
Gewalt für Kinder, Trai-
ning für Kinder ab 6 Jahren, 
Bewegung, Spaß und Aikido-
Techniken, 17.30 Uhr, KSV 1899 
e.V., Judoraum in der Drei-
fachsporthalle, Kirschenallee 
80, www.aikido-dojo-moers.
de,  02066/37304

Seniorensport, 18–19 Uhr, 
Körper und Geist mit verschie-
denen Anregungen in Form 
halten, AWO Kapellen, Ehren-
malstr. 2

Line-Dance für Frauen über 
50, 9.30–12 Uhr: Fortgeschrit-
tene, 18–19 Uhr: Einstieger, 
AWO Kapellen, Ehrenmalstr. 2
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Bücherflohmarkt – am 
Samstag, 29. Juni, von 10 bis 
13 Uhr gibt’s im Gymnasium 
Rheinkamp, Kopernikus-
straße 8 (Eingang D) einen 
Flohmarkt mit Büchern, 
CDs, DVDs und Spielen. 
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Karate für Kinder und 
Jugendliche, 15.30 Uhr: 
Kinder ab 6 Jahre, 16.30 Uhr: 
Jugendliche ab 11 Jahren, 
AWO Kapellen, Ehrenmalstr. 2

treffpuNKte
ALOS-Freundeskreis  
Schwafheim, Gruppe für 
Abhängigkeitserkrankte, 
Angehörige und Interessierte, 
19 Uhr, ALOS-Freundeskreis 
Moers-Schwafheim, Schwarzer 
Weg 15,  01573/2256506

Fahrradcodierung, 14–17 
Uhr, Asberger Str. 5, Garagen-
hof der Polizeiwache

Strick und Liesel – das 
Handarbeitscafé für Hand- 
und Mundwerk, 10 Uhr, 
AWO-Begegnungsstätte,  
Bonifatiusstr. 72,  505343

28 fr
MuSiK 
„Fête de la Musique“, 19 Uhr, 
5 € AK, VHS, Wilhelm-Schroe-
der-Str. 10, www.vhs-moers.de, 
 201-565

Sport
Bosseln, 20–22 Uhr, Turnhal-
le am Asberger Sportplatz, 
Asberger Str.,  45918

theAter 
„YOuTOPiA“, eine Überlebens 
performance, 19.30 Uhr, STM, 
Schloss

treffpuNKte
Al-Anon-Gruppe, für  
Angehörige und Freunde von 
Alkoholikern, 19.30 Uhr, CVJM-
Heim, 1. Etage, Ecke Haagstr./
Kleine Allee,  02066/56521

Geburtstagskarten selbst 
gestalten, 19 Uhr, Karin 
Dammers/ SCI-Volksschule, 
SCI:Volksschule, Albeck-Platz 2, 
 015201874821

29 SA
AuSfLüge
Tageswanderung , Das Ziel 
ist noch in Planung, 9 Uhr, 
Wandergruppe Begegnungs-
stätte Haus am Schwanenring, 
Treffpunkt: Parkplatz Krefelder 
Str. gegenüber Altenheim 
Rudolf-Schloer-Stift, Krefelder 
Str., www.schwanenring.de, 
 27672

führuNgeN 
„Zauber und Geheimnisse 
der Rosen“, Stadtführung, 
16 Uhr, Treffpunkt: Schloss

MuSiK 
Musikschulfest, eine musika-
lische Meile zwischen Schloss 
und Altmarkt von allen für 
alle, 11-16 Uhr, www.moerser-
musikschule.de

Sport
Aikido für Erwachsense über 
55 Jahre, 19–19.45  Uhr und 
20–20.45 Uhr, KSV Moers 1899 
e. V., Aikido-Raum der Sport-
halle an der Kirschenallee 80, 
www.aikido-dojo-moers.de,  
 02066 27304

theAter 
„ExtraSchicht im Schacht 
iV“, 19 und 21 Uhr, Industrie-
denkmal Zeche Rheinpreußen, 
Schacht IV

treffpuNKte
Geburtstagskarten selbst 
gestalten, 18 Uhr, Karin Dam-
mers/SCI-Volksschule, Hanns-
Albeck-Platz 2,  
 0152/01874821

30 So
führuNgeN 
„Wildkräuter sammeln und 
verkosten“, Stadtführung, 
11 Uhr, Treffpunkt: Sportplatz

MuSiK 
Sommermusik der Chöre, 
Geistliche und weltliche Musik, 
17 Uhr, Ev. Dorfkirche Repelen, 
An der Linde 1

treffpuNKte
Bücherflohmarkt, 10–13 Uhr, 
Gymnasium Rheinkamp, 
Kopernikusstr. 8 (Eingang D)

Geburtstagskarten selbst 
gestalten, 11 Uhr, Karin Dam-
mers/SCI-Volksschule, Hanns-
Albeck-Platz 2,  
 0152/01874821



apothekennotdienste im Juni
01.06. 51+66 16.06. 48+61
02.06. 53 17.06. 57+63
03.06. 40 18.06. 53+62
04.06. 58 19.06. 40
05.06. 54+64 20.06. 39+38
06.06. 42 21.06. 45
07.06. 47 22.06. 60
08.06. 55 23.06. 47+66
09.06. 52+62 24.06. 55+65
10.06. 41 25.06. 52
11.06. 46 26.06. 46
12.06. 59 27.06. 43
13.06. 56 28.06. 50
14.06. 49+64 29.06. 59
15.06. 44 30.06. 56

39 adler-apotheke – innenstadt,  
Kirchstr. 6,  2 10 21

40 aeskulap-apotheke – St.-Josef- 
Krankenhaus, Xantener Str. 32,  
 8 81 13 00

41 apotheke am Kö – innenstadt,  
Steinstr. 55,  2 29 11

42 apotheke am Neumarkt –  
innenstadt, Neumarkt 15, 
 88 00 90

43 apotheke am ostring – 
innenstadt, ostring 3,  1 62 31

44 Forum-apotheke – innenstadt,  
homberger Str. 71,  2 87 73

45 Georg-apotheke – Asberg,  
Konstantinstr. 1e,  5 10 19

46 Goethe-apotheke oHG –  
innenstadt, goethestr. 1,  881 47 00

47 Humboldt-apotheke – Vinn,  
humboldstr. 44,  3 30 97

48 Löwen-apotheke – innenstadt,  
Steinstr. 5/Klosterstr. 2,  2 20 54

Zeiten gelten jeweils von 9 bis 9 Uhr des Folgetages. Alle Angaben ohne Gewähr.

apotheken-notdienst-Hotline: 0 18 05 - 93 88 88* · notdienstplan online: www.aknr.de
* 0,14 Euro/Min aus dem deutschen Festnetz

49 regenbogen-apotheke – 
Asberg, römerstr. 434,  5 24 04

50 residenz-apotheke – innenstadt,  
homberger Str. 69,  14 98 10

51 easyapotheke moers – hochstraß 
römerstr. 568,  65 83 00

52 Linden-apotheke – Meerbeck,  
Lindenstr. 116,  5 10 76

53 rosen-apotheke – Scherpenberg,  
homberger Str. 355,  5 21 35 

54 Barbara-apotheke – repelen,  
Lintforter Str. 69,  9 74 50

55 Brunnen-apotheke – rheinkamp,  
Kurt-Schumacher-Allee 42,  4 15 55

56 Genius-apotheke – repelen,  
Lintforter Str. 78,  9 73 67

57 markt-apotheke – repelen,  
Markt 17,  9 78 53

58 ahorn-apotheke – Kapellen,  
Bendmannstr. 7,  8 82 29 55

59 Elefanten-apotheke – Schwafheim,  
Länglingsweg 60,  9 32 70

60 ring-apotheke – Kapellen,  
Asternstr. 5,  6 13 65

61 Grafschafter-apotheke –  
Neukirchen-Vluyn, Leineweberplatz 5,  
 0 28 45/16 22

62 Klompen-apotheke – Neukirchen-
Vluyn, Niederrheinallee 356,  
 0 28 45/94 19 40

63 Kranich-apotheke – Neukirchen-
Vluyn, Niederrheinallee 315a,  
 0 28 45/25 84

64 Lavendel-apotheke – Neukirchen-
Vluyn, hochstr. 5,  0 28 45/30 03

65 Linden-apotheke – Neukirchen-
Vluyn, Andreas-Bräm-Str. 16,  
 0 28 45/3 09 98 19

66 Skarabäus-apotheke – Neukirchen-
Vluyn, Niederrheinallee 83,  
 0 2845/40 00

Blutspendetermine im Juni 
Hotline 0800 - 119 49 11

Freitag, 14. Juni, 12:00 uhr - 16:00 uhr Ce10 fit gmbh, Bismarkstr. 110

Schicken Sie 

jetzt Ihre Anfrage  

an angebote@ 

setpoint-medien.de

UNSCHLAGBAR 
GUT

Unsere Angebote für den Digital-  
und Offsetdruck

SET POINT Medien GmbH | Individuelle Druckprodukte vom Niederrhein 
Moerser Straße 70 . 47475 Kamp-Lintfort . Tel. 02842 92738-0 . info@setpoint-medien.de . www.setpoint-medien.de
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umblättern

Meine Hobbys:

Mein Lieblingsessen:

Mein Lieblingslied:

Mein Lieblingsfilm:

Mein Lieblingsbuch:

Mein Lieblingsspiel:

Name:

Spitzname:

Das bin ich! 
Poesiealbum

Seit rund einem Jahr leitet Daniela Gill-ner das Moerser Stadtarchiv. Zuvor war sie im Kreisarchiv in der Kempener Burg beschäftigt. Studiert hat die Mutter von zwei Kindern in Duisburg und Nimwegen mittelalterliche Geschichte, niederlän-dische Studien und Anglistik. Seit 2014 wohnt die gebürtige Wattenscheiderin in Asberg.

Daniela Gillner



Mein Lieblingssport:

Mein Lieblingsspruch:

Ich bin Fan von ...

Darauf bin ich besonders stolz:

So macht man mir eine Freude:

Das würde ich tun, wenn ich einen Tag lang König wär:

Das wünsche ich mir für die Zukunft:

Mein Kritzel-Kunstwerk

Anzeige_Frauentag_MoerserMonat_148x197.indd   2 02.05.19   14:55

Die Grafschaft Moers GmbH ist mit rund 2200 
Wohnungen einer der bedeutenden Wohnungsanbieter 
am linken Niederrhein. Die Grundlage wurde in den 
fünfziger Jahren mit der Gründung der Gesellschaft 
am 31. März 1954 geschaffen.

Siedlungs- und Wohnungsbau GmbH 
Wilhelmstraße 45 ¹ 47475 Kamp-Lintfort

Tel.: 02842-9150-0
Fax: 02842-9150-10

info@grafschaft-moers.de
www.grafschaft-moers.de
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www.sparkasse-am-niederrhein.de

Hier bist  
du richtig.

Ausbildung hat  
viele Seiten.
Schau einfach rein:
http://ausbildung.sk-an.de

Deine Fragen beantworten  
wir jederzeit gerne: 

✆ 02841 206-2687 
ausbildung@sk-an.de

+49 172 7609322sk-an.de/youtube

sk-an.de/facebook sk-an.de/video 

sk-an.de/termin
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